
Nr. 23/2022   09. Juni 2022

48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Brotsack on Tour  
am 19. Juni, 10 bis 14 Uhr 
Start Festhalle Bad Rotenfels

Kindersommer  
Schloss Bad Rotenfels 
Fünf Wochenkurse  
in den Sommerferien

Foto: Schloss Rotenfels
Foto: RM

SV Bad Rotenfels

Veranstaltungshöhepunkte:

24. und 25. Juni Kurparkfest 
mit Musik, Kunst und 
Lichtillumination

15. und 16. Juli Live & Local, 
Nachwuchstalente rocken 
Open-Air-Bühne auf dem 
Marktplatz

16. bis 18. September Fest-
wochenende mit großem 
Programm in der Innenstadt
Außerdem:
Historische Ausstellungen, 
Vorträge, Führungen und 
Partnerveranstaltungen

Mehr Informationen: 
www.gaggenau.de/100Jahre

Wir sind 100 Jahre 
           Stadt Gaggenau

1922 – 2022

Foto: Stadtarchiv Gaggenau, StVw
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 11. / Sonntag, 12. Juni
Tierpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, 
Rheinmünster / Schwarzach  07227 8455

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 11. Juni
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastr. 31 B, Gaggenau, 
 07225 68978020
Sonntag, 12. Juni
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstr. 63, Baden-Baden (Weststadt), 
 07221 63808
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer            115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten     116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333 
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Weiterhin privater Wohnraum für ukrainische Flüchtlinge in Gaggenau gesucht
Wie viele Geflüchtete aus der 
Ukraine mittlerweile Deutsch-
land erreicht haben, lässt sich 
nach wie vor nicht genau sa-
gen. In Gaggenau und den Orts-
teilen leben aktuell insgesamt 
215 gemeldete Kriegsflüchtlin-
ge aus dem hart umkämpften 
Kriegsgebiet im Osten Europas.

Am Montagabend vor den 
Pfingstfeiertagen informierte 
die Stadtverwaltung den Ge-
meinderat über den aktuellen 
Sachstand und welche Unter-
stützung es von Verwaltungs-
seite, zahlreichen Einrichtungen 
und Ehrenamtlichen gibt. Zum 
größten Teil handelt es sich 
aktuell um 62 Familien bzw. 
Familiengruppen mit zwei bis 
sechs Personen, die sich zurzeit 
in Gaggenau befinden. Da-
von sind rund 60 ukrainische 
Staatsangehörige noch in Ge-
meinschaftsunterkünften in 
Freiolsheim und Moosbronn 
untergebracht.

Integration und  
Betreuungsangebote
Die Stadtverwaltung ist den 
Bürgern und Ehrenamtlichen 
aber auch Einrichtungen wie 
den Schulen und Kindergärten 
weiterhin dankbar, dass sie sich 
nach wie vor so engagiert für 
die rasche Integration der neuen 
Mitbürger einsetzen. So werden 
inzwischen etwa 60 Kinder in 
den Gaggenauer Grund- und 
weiterführenden Schulen un-
terrichtet. Aktuell gibt es jeweils 
eine Vorbereitungsklasse (VKL) 
an den beiden Grundschulen 
Eichelbergschule und Hans-Tho-
ma-Schule. An den weiterfüh-

renden Schulen, sind je eine VKL-
Klasse am Goethe-Gymnasium 
und an der Realschule sowie 
zwei 2 VKL-Klassen an der Mer-
kurschule eingerichtet worden. 
Die Carl-Benz-Schule bietet für 
die entsprechenden Jahrgänge 
ein Vorqualifizierungsjahr Ar-
beit/Beruf mit Schwerpunkt Er-
werb von Deutschkenntnissen 
(VABO) an.

Für die Kinder im Kindergarten-
alter wurde ein Betreuungsan-
gebot im JuFaZ eingerichtet, 
das geflüchtete und in Gagge-
nau wohnende Familien aus 
der Ukraine gemeinsam nutzen 
können. Während die Kinder 
spielen, können sich die Eltern 
austauschen. Damit das Einge-
wöhnen in Deutschland einfa-
cher wird, finden Sprachkurse, 
teilweise mit Kinderbetreuung, 
statt. In Freiolsheim und Moos-
bronn wird zurzeit außerdem 
ein ehrenamtlich organisierter 
Deutschkurs in der Gemein-
schaftsunterkunft angeboten.

Aufruf nach privatem Wohnraum
Die Stadtverwaltung wurden 
bereits zahlreiche Wohnungen 
im gesamten Stadtgebiet an-
geboten. Knapp 30 Wohnungen 

konnten an die Geflüchteten 
weitervermittelt werden bzw. 
können demnächst Umzüge 
stattfinden.

Ehrenamtliche Hilfe gesucht
Immer noch werden Ehren-
amtliche in allen Stadtteilen 
gesucht, die mithelfen möch-
ten, dass sich die Flüchtlinge 
in Gaggenau zurechtfinden. 
Dringend wird Unterstützung 
im sprachlichen Bereich, bei 
Arztbesuchen, bei Wohnungs-
besichtigungen, beim Einkau-
fen, bei Bank- und anderen 
Terminen gebraucht. Eine gro-
ße Hilfe sind Ehrenamtliche, 
die übersetzen oder Deutsch 
unterrichten können. Zudem 
gibt es Bedarf im Bereich der 
Kinderbetreuung, bei gemein-
samen Unternehmungen oder 
dem Eltern-Kind-Treff. Auch 
handwerklich begabte Per-
sonen werden nach wie vor 
benötigt, da bei manchen 
Mietwohnungen, die der Stadt 
angeboten werden, noch klei-
nere Renovierungen wie bei-
spielsweise Malerarbeiten 
durchgeführt müssen oder eine 
gespendete Küche eingebaut 
werden soll.

Spendenaufruf für  
Anschlussunterbringungen
Es werden kleine Esstische und 
Stühle für Geflüchtete aus der 
Ukraine in den Anschlussun-
terbringungen in Gaggenau 
benötigt (zwei bis vier Perso-
nen). Spendenangebote nimmt 
die Abteilung Gesellschaft und 
Familie mit Fotos über E-Mail 
an gesellschaft-familie@gag-
genau.de oder per Telefon 962 
800 entgegen.

Weiter Wohnungen gesucht
Die Stadt Gaggenau ist nach 
wie vor auf der Suche nach 
Wohnungen für ukrainische 
Flüchtlinge, denn es müssen 
auch weiterhin Geflüchtete in 
Gaggenau aufgenommen wer-
den. Außerdem wohnen immer 
noch einige der in Gaggenau 
angekommenen ukrainischen 
Flüchtlinge bei Familienange-
hörigen oder Freunden. Des-
halb bittet die Stadtverwal-
tung erneut Eigentümer von 
Wohnungen, sich bei der Stadt 
zu melden. Benötigt werden 
Wohnungen, die für mindes-
tens ein Jahr vermietet werden 
können. Für eine angemessene 
und verlässliche Mietzahlung 
ist gesorgt. Wohneigentümer 
werden gebeten, sich bei der 
Abteilung für Gesellschaft und 
Familie zu melden, unter Tele-
fon 07225 962 606 oder unter 
Mail: ukraine@gaggenau.de

Die Stadt freut sich über jedes 
Engagement. Infos und An-
meldung bei der „Anlaufstelle 
Ukraine“, Telefon 07225 962 
800 oder per Mail ukraine@
gaggenau.de.

Es wird nach wie vor Wohnraum für geflüchtete Ukrainer gesucht. 

Neues Gebäude für soziale Zwecke in der Eckenerstraße
Das bisher als Obdachlosenun-
terkunft genutzte Gebäude in 
der Eckenerstraße 16 soll abge-
rissen werden. An der Stelle soll 
dafür ein neues Gebäude für so-
ziale Zwecke errichtet werden. 
Vergangene Woche wurde dem 
Gemeinderat die Planungen für 
den Neubau vorgestellt.

Aufgrund der exponierten 
Lage wurde großer Wert da-
raufgelegt, das Gebäude in 
ansprechender Optik zu gestal-
ten. Genutzt werden soll das 
Gebäude in erster Linie für die 
Anschlussunterbringung für 
Geflüchtete und später auch für 

die Unterbringung von zeitweise 
in Wohnungsnot geratene Mit-
bürgern. Anhand der Prognose 
der Anschlussunterbringung 
geht die Stadt Gaggenau derzeit 
von einer Aufnahmeverpflich-
tung in diesem Jahr von bis zu 
126 Flüchtlingen (Ukraine und 
Flüchtlinge aus der Flüchtlings-
krise 2015) aus. Für das kommen-
de Jahr wird mit 55 Flüchtlingen 
aus der Flüchtlingskrise 2015 
gerechnet. Wie viele ukraini-
sche Flüchtlinge eventuell im 
kommenden Jahr noch dazu 
kommen, ist derzeit noch unklar. 
Die aktuelle Planung sieht vor, 
dass insgesamt zwölf Wohnein-

heiten in dem Neubau entste-
hen. Dabei handelt es sich um 
zwei Einzimmerappartements 
mit einer Größe von je etwa 22 
Quadratmetern, sieben Zwei-
zimmerappartements mit einer 
Größe von jeweils etwa 32 bis 
38 Quadratmetern sowie zwei 
Dreizimmerappartements mit 
einer Größe von jeweils etwa 
43 Quadratmetern. Des Weite-
ren sind im Untergeschoss ein 
Wasch- und Trockenraum sowie 
für jede Wohneinheit ein kleiner 
Abstellraum vorgesehen. Der 
Bauantrag soll im Juli eingereicht 
werden. Ziel ist es, dass das Ge-
bäude bis Mitte kommenden 

Jahres bezugsfertig ist. Die Ge-
samtkosten samt Planung, Ab-
bruch und Neubau belaufen sich 
voraussichtlich auf 1,5 Millionen 
Euro.

Das Gebäude soll abgerissen 
und durch einen Neubau er-
setzt werden. Foto: StVw

Foto: pch.vektor/pixabay
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Ab sofort Eis und Kuchen im Kurpark
Der Gaggenauer Kurpark ist 
um eine Attraktion reicher: Seit 
wenigen Tagen gibt es im Kur-
park, neben dem Spielplatz ein 
Eiscafé. 

Die Idee dazu hatte Melanie 
Gervasi, die mit ihrem Mann 
Giovanni Zarbo und Freund 
Bogdan Mircea nun den be-
sonderen Eiswagen betreibt. 
Unterstützung erhielt sie bei 
ihrem Projekt auch von der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Gaggenau, bei der Melanie Ger-
vasi mit ihrer Idee auf offene 
Ohren gestoßen war. „Das ist 
eine absolute Bereicherung für 
den Kurpark“, freute sich auch 
Oberbürgermeister Christof 
Florus dieser Tage bei der offizi-
ellen Eröffnung. Zusammen mit 
Bürger-meister Michael Pfeiffer, 

Geschäftsführer Jörg Zimmer 
von der Kurgesellschaft, auf 
deren Gelände der Eiswagen 
steht sowie Wirtschaftsförderin 
Kerstin Wiedemann-Ganter und 

Mitgliedern des Arbeitskreises 
Tourismus testete er die Lecke-
reien des Cafés. Neben selbst-
gemachten Eis gibt es zudem 
hausgemachten Kuchen von der 
Gernsbacher Bäckerei Felix und 
natürlich italienischen Kaffee.
Von der Idee bis zur Umsetzung 
hat es knapp eineinhalb Jahre 
gedauert. Unter anderem galt 
es einen geeigneten Standort zu 
finden und die Infrastruktur her-
zustellen.
Der Eiswagen wird von März bis 
Oktober geöffnet haben und 
verfügt auch über Sitzplätze 
zum Verweilen.

Die Stadtverwaltung freut sich über die neue Attraktion im  
Kurpark. Foto: StVw

Sportlerehrung im Waldseebad - Hanns-Spitschan-Preis geht an Rudi Drützler
Nach über zwei Jahren Pan-
demie ehrte der Sportleraus-
schuss der Stadt Gaggenau 
am vergangenen Freitag nun 
endlich die erfolgreichsten 
Sportler sowie verdiente Ver-
einsmitarbeiter aus den ver-
gangenen beiden Jahren.

Die Veranstaltung fand im neu 
eröffneten Waldseebad statt, 
was insgesamt großen An-
klang fand. Oberbürgermeister 
Christof Florus lobte in seiner 
Ansprache insbesondere die 
Arbeit der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter, ohne die eine Ver-
einsführung kaum zu bewäl-
tigen wäre. Gerd Pfrommer, 
Vorsitzender des Sportaus-
schusses, wollte die Auszeich-
nungen nicht mehr auf die 
lange Bank schieben und setz-
te sich für das Nachholen der 
Ehrenveranstaltung ein. 

Es standen rund 60 Sportler 
und 50 langjährige Mitarbei-
ter auf der Ehrungsliste für 
Auszeichnungen in Bronze, Sil-
ber und Gold.

Hanns-Spitschan-Preis 
für Drützler
Als Höhepunkt stand die Über-
gabe des Hanns-Spitschan-
Preises an Rudi Drützler durch 

Gertraud Spitschan auf dem 
Programm. Seit 24 Jahren ist 
Drützler Mitglied beim FV Ro-
tenfels. Als Vorsitzender und 
Hauptkassier hat er schon 
einige große Projekte für den 
Verein begleitet. Den überge-
benen Preis widmete Drütz-
ler dem FV Bad Rotenfels und 
dem jüngst verstorbenen Eh-
renpräsidenten Paul Goll.

Gold für Sportler und Mitarbeiter
Auszeichnungen in Gold erhiel-
ten der Triathlet Kai Schröder 
(SG Stern) für die Teilnahme an 
einem Iron Man-Wettbewerb 
auf Hawaii, der Turner Mat-
thias Völker (Sportvereini-
gung Gaggenau), und die drei 
Sportler Dagmar Schulmeister, 
Yuemiao Yu, Ralph Rössler in 
der Disziplin Judo (TB Bad Ro-
tenfels). Bei den ehrenamtli-
chen Mitarbeitern gingen die 
Gold-Auszeichnungen an Mar-
liese Heberle (TV Hörden) und 
Marita Ungerer (TB Rotenfels), 
an Hans-Peter Seeger, Peter 
Schillinger, Ralf Hauck, Wilfried 
Schmitt und Alexander Haitz 
von der Sportvereinigung Ot-
tenau und zu guter Letzt an 
drei ehrenamtliche Mitarbeiter 
vom FV Bad Rotenfels: Simon 
Kretz, Thomas Riedinger und 
Rainer Stößer.

Im Rahmen einer Gesellschafterversammlung der GKM (Gesell-
schaft für kommunale Zusammenarbeit Murgtal) wurde Bür-
germeisterin Katrin Buhrke durch die Bürgermeister der Murg-
talgemeinden Loffenau, Weisenbach, Gaggenau, Bischweier 
und Kuppenheim verabschiedet. Die GKM dankte Katrin Buhrke 
für die sehr kooperative Zusammenarbeit der letzten acht Jahre. 
Vor allem ihr juristischer Sachverstand wurde immer hochge-
schätzt. Zur Verabschiedung ü,berreichte der Vorsitzende der 
Gesellschaft, Oberbürgermeister Christof Florus, ein zusam-
mengestelltes Genusspaket aus dem Murgtal „Genuss kommt 
aus dem Murgtal“ und wünschte ihr beruflich wie privat alles 
Gute für die Zukunft.  Foto: StVw

v. l. n. r. OB Christof Florus, Rudi Drützler, Gertraud Spitschan und Gerd 
Pfrommer bei der Übergabe des Hanns-Spitschan-Preises. Foto: StVw

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Aufgrund des Feiertags Fronleichnam am 16. Juni wird der 
Annahmeschluss für KW 24 auf Montag, 13. Juni, 12 Uhr vor-
verlegt. Später eingehende Texte, auch per E-Mail können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Erscheinungstag: Mittwoch, 15. Juni.

i
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In einer Leuchtkaravane können die Besucher durch den Kurpark 
wandern. Foto: Roy Tukkers

Holländische Gäste beim Kurparkfest
Nach der langen Pause rückt 
nun das legendäre Kurpark-
fest am Freitag, 24. und 
Samstag, 25. Juni im Kurpark 
in Bad Rotenfels immer nä-
her.

An den beiden Tagen vor dem 
letzten Juni-Wochenende 
geht es ab 18 Uhr los. Schau-
platz ist wieder der obere 
Kurpark vom Rotherma bis 
zum Pavillon. Eine eindrucks-
volle Illumination wird den 
Kurpark von seiner schönsten 
Seite zeigen. Lichtspezialisten 
installieren in den Bäumen 
Leuchtelemente, dazu kom-
men die brennenden Lichter-
becher auf den Wiesen, die 
unter anderem das Fest-Logo 
zu 100 Jahre Stadt Gaggenau 
zum Leuchten bringen.

Neben Artisten aus Berlin 
werden auch holländische 
Künstler das Publikum stau-
nen lassen und an verschie-
denen Orten im Kurpark zur 
gleichen Zeit an den beiden 
Festtagen auftreten. Die 
Niederländer sind in der Kul-
turszene bekannt für außer-
gewöhnliche, witzige und 

brandaktuelle Straßenthe-
ater-Produktionen. So ist es 
kaum verwunderlich, dass 
auch in diesem Jahr wieder 
zwei holländische Künstler-
gruppen zu Gast im Kurpark 
in Bad Rotenfels sind.

Rogier Kappers, der Glazen-
draaier, zu Deutsch, Glas-
orgelspieler, verzaubert die 
Gäste mit dem typischen 
sphärischen Klang von „Sin-
genden Gläsern“. Der Glas-
schleifer sammelte Hunderte 

von Cognac-, Bier-, und Wein-
gläser und erschuf die einzi-
ge Glasorgel der Niederlan-
de. Angeordnet auf seinem 
Transportrad lässt er alte und 
neue Lieder – von den Beatles, 
Bach und ABBA – erklingen.

Das Laternenvolk der Tuk-
kersConnexion nimmt die 
Besucher in eine wunder-
schön erleuchtete Phanta-
siewelt mit. In einer Parade 
erschaffen die Nachkommen 
der Laternenanzünder die 

schönsten Lichter, Laternen 
und Leuchten. Die Besucher 
können mit der Leuchtkara-
wane durch den Kurpark zie-
hen – immer auf der Suche 
nach dem Licht im Dunkeln. 
In Installationen wie einem 
Lichtlabor oder einer Lichtku-
gel experimentiert das Later-
nenvolk nach eigener Logik.

3. Teilbebauungsplan „Carré zwischen Hildastraße und Luisenstraße“
Das Quartier zwischen Hilda-
straße, Luisenstraße, Leopold-
straße und Friedrich-Ebert-
Straße in der Gaggenauer 
Innenstadt soll aufgewertet 
werden und damit auch ein 
neues Gesicht erhalten.

Bisher ist es durch einige städ-
tebauliche Missstände ge-
kennzeichnet, erinnerte Stadt-
planer Maximilian Krebs in 
der letzten Gemeinderatssit-
zung unter anderem an ältere 
Gewerbehallen, die derzeit als 
Lagerräume genutzt werden. 
Ebenso gibt es Böden, die mit 
umweltgefährdenden Stoffen 
belastet sind sowie baulich 
ungenutzte Grundstücke.
Schon seit 1999 war das Quar-
tier Teil des Sanierungsge-
biets „Nördliche Innenstadt“. 
In diesem Zusammenhang 
gelang es jedoch nicht, Im-
pulse zur Neuentwicklung des 
Gebiets zu setzen. Aktuell sei 
für mehrere Grundstücke in 

dem Quartier ein starker Ent-
wicklungswille festzustellen, 
der sich schwerpunktmäßig 
auf die Umsetzung von Vor-
haben für die Wohnnutzung 
konzentriert.
Für den Bereich des „Carrés“ 
zwischen Hildastraße, Lui-
senstraße, Leopoldstraße und 
Friedrich-Ebert-Straße konnte 
das von den Büros „Larob Stu-
dio für Architektur“ und „Laux 
Architekten Stadtplaner“ ge-
meinsam erarbeitete Konzept 
am meisten überzeugen. Die 
Umsetzung der Ziele ist nur 
mit einem Bebauungsplan 
möglich. Dazu werden bereits 
zwei Teilbebauungspläne be-
schlossen, zum dritten Teil-
bebauungsplan erteilte der 
Gemeinderat nun vergangene 
Woche seine Zustimmung. 
Der Geltungsbereich des 3. 
Teilbebauungsplans „Carré 
zwischen Hildastraße und 
Luisenstraße“ liegt zwischen 
Hildastraße und Luisenstraße.

Inhalte des dritten Teilbebau-
ungsplanes
• Baugebietsfestsetzung als 

Urbanes Gebiet (MU), das 
heißt Nutzungsmischung 
aus Wohnen, Lebensmit-
telmarkt und nicht we-
sentlich störendem Ge-
werbe

• Beschränkung der Zuläs-
sigkeit insoweit, als dass 
oberhalb des Erdgeschos-
ses nur Wohnungen zu-
lässig sind; Schank- und 
Speisewirtschaften, Be-
triebe des Beherbergungs-
gewerbes, Ferienwohnun-
gen, Werbeanlagen als 
selbständige gewerbliche 
Hauptnutzungen, Vergnü-
gungsstätten und Tank-
stellen (ausgenommen 
E-Ladesäulen) sind unzu-
lässig;

• Zwingende Festsetzung 
von vier (an der Hildastra-
ße) bzw. drei (an der Lu-
isenstraße) Vollgeschos-

sen, Festsetzung einer 
maximalen Gebäudehöhe

• Festsetzung von über-
baubaren Grundstücks-
flächen, die durch stra-
ßenseitige Baulinien und 
seitliche bzw. rückwärtige 
Baugrenzen definiert wer-
den;

• Beschränkung der Zuläs-
sigkeit von Stellplätzen 
auf eine Tiefgarage; Aus-
schluss von oberirdischen 
Garagen für Kraftfahrzeu-
ge;

• Festsetzung einer privaten 
Grünfläche zur Umset-
zung eines „grünen Innen-
hofs“.

Der Eigentümer beabsich-
tigt die Umsetzung von zwei 
Wohnhäusern. Dabei ist eine 
kurzfristige Umsetzung des 
Gebäudes an der Hildastraße 
angedacht. Die Bebauung an 
der Luisenstraße soll erst zu 
einem späteren Zeitpunkt er-
folgen.

Kostenloser Download unter:

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Kostenloser Download unter:
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Veranstaltungen vom 9. Juni bis 19. Juni
Donnerstag, 9. Juni
11 bis 18 Uhr, Donnerstagsmarkt 
auf dem Marktplatz. Weitere 
Marktbeschicker willkommen.

19 Uhr, Lesung „Der Ring des 
Kaiser“ - Cornelia Renger-
Zorn, Gemeindehaus „St. Lau-
rentius“, Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Menschen für St. 
Laurentius - Netzwerk Kirche 
- Kultur - Soziales

Freitag, 10. bis Samstag 11. Juni
Ganztägig, Pfarrfest im Pfarr-
garten, Pfarrgarten St. Lau-
rentius, Veranstalter: Pfarrge-
meinde St. Laurentius

Samstag, 11. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

14 Uhr, Dorfführung in 
Sulzbach,Treffpunkt: Dorf-
brunnen Ecke Dorfstr./Strauß-
gasse, Veranstalter: Ortsver-
waltung Sulzbach

Mittwoch, 15. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

Donnerstag, 16. Juni
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau. Weitere Marktbe-
schicker willkommen.

Samstag, 18. Juni bis Sonntag, 
19. Juni
18 Uhr, Hoffest Laufbachhof, 
Reiterhof Laufbachtal, Veran-
stalter: Team des Reiterhof 
Laufbachtal

17 Uhr, Sommerfest der Feu-
erwehr Abt. Ottenau, Feu-
erwehrgerätehaus Ottenau, 
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr, Abteilung Ottenau

Samstag, 18. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau
18 Uhr, Gaggenauer Geschich-
ten Garten, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Arbeitskreis Touris-
mus und Freizeit

Sonntag, 19. Juni
9 bis 18 Uhr, Gesundheit im 
Park, Kurpark Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Arbeitskreis 
Tourismus und Freizeit AKTF

10 Uhr, Volksradfahren mit 
Gartenfest, Festhalle Bad 

Rotenfels, Veranstalter: Rad- 
u. Motorsportverein „Immer-
munter“ Bad Rotenfels

16 Uhr, Kurkonzert, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Akkordeonorchester Bernbach

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Wiedereinstieg in den Beruf
Interessierte Personen, die 
sich beruflich neu orientieren 
möchten oder nach einer fami-
lienbedingten Unterbrechung 
einen Wiedereinstieg planen, 
können am Dienstag, 21. Juni, 
zum Beratungstag ins Rathaus 
Gaggenau kommen. 
Die Stadt Gaggenau bietet die 
Beratungsgespräche in Ko-
operation mit der Agentur für 
Arbeit an. Berufsberaterin Ulri-
ke Frey steht von 9 bis 16 Uhr 

für persönliche Gespräche zu 
Umschulung, Wiedereinstieg, 
Weiterbildung oder Berufs-
wechsel zur Verfügung. Die 
Beratung ist kostenfrei, neutral 
und vertraulich.

Die Gespräche sind nur nach 
vorheriger Anmeldung bei der 
Abteilung Gesellschaft und Fa-
milie möglich, Tel. 07225 962518 
oder gesellschaft-familie@ 
gaggenau.de.

Knautschzone für den Kopf - Helm tragen beim Fahrradfahren
Wenn der Kopf beim Fahr-
radunfall oder beim Sturz 
auf Fahrbahn, Bordstein oder 
Gartenmauer kracht, wirken 
wuchtige Kräfte auf den Schä-
delknochen. 

Ein Fahrradhelm verstärkt 
die Schädeldecke und wirkt 
wie eine Knautschzone: Ein 

Stoßdämpfer, der die Aufpral-
lenergie abfängt und verteilt. 
Passgenauigkeit, richtiger Sitz, 
Farbe und Design fördern die 
Bereitschaft, einen Helm zu 
tragen. 

Ein aufgesetzter Helm darf 
nicht wackeln, nicht in die 
Stirn, zur Seite oder in den  

Nacken rutschen – er darf 
auch nicht zu eng sitzen, denn 
dies verursacht Kopfschmer-
zen – deshalb: bei der Wahl 
des Helmes auf Festigkeit und 
individuelle Einstellmöglich-
keit achten. 

Mehr Infos: 
www.gib-acht-im-verkehr.de

 

Helm tragen schützt vor schwe-
ren Folgen bei Unfällen.  
 Foto: Projekt Kaffeebart/pixabay

Konzert „Lachen & Weinen“ am 18. Juni 
in der Reithalle Rastatt
Bei „Lachen & Weinen“ am 
Samstag, 18. Juni um 19 Uhr 
in der Reithalle Rastatt erhal-
ten die Besucher Gelegenheit, 
in Text und Musik die eigene 
lebendige und herausfor-
dernde Gefühlswelt wieder-
zuerkennen. Musik löst sehr 
unterschiedliche Emotionen 
aus. Sie vermag zu trösten, sie 
kann anregend sein, sie hat ei-
nen positiven Einfluss auf un-
sere seelische Gesundheit und 
kann sogar die Heilung unter-
stützen und mit ihrer Kraft po-
sitive Energie freisetzen. Das 
gebotene Konzertprogramm 
stellt einige der farbreichsten 
Umsetzungen dieser Thema-
tik in Liedern und Klavierstü-
cken von der Barockzeit bis zur 
Romantik vor. Die Selbsthil-
fegruppe für Angehörige von 
Menschen mit psychischer 
Erkrankung unter Leitung von 
Sonja Haase konnte für die-

ses Konzert, das im Rahmen 
der „Jahreskampagne Seeli-
sche Gesundheit im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-
Baden“ stattfindet, den Tenor 
Holger Schumacher und den 
Pianisten Thomas Jehle ge-
winnen. Die musikalische Zu-
sammenstellung übernahm 
Holger Schumacher. 

Förderung und Unterstüt-
zung erfährt die Veranstal-
tung durch die AOK-Gesund-
heitskasse, die Kommunale 
Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Rastatt, Petra 
Mumbach, sowie die Servi-
cestelle Inklusion der Stadt 
Rastatt, Margrit Wagner-Kör-
ber. Der Eintritt ist frei. Mehr 
Infos unter www.https://
www.jahr-der-seelischen-
gesundheit.de/18-jun-lachen-
und-weinen-musikalische-
stimmungsbilder/

Kulturbüro
Leiterin:   Heidrun Haendle
Anschrift:   Rathaus Gaggenau
     Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau 
Tel.:    962-510
Fax:    962-377
Sprechzeiten:
Montag   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Dienstag   9 bis 12 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag   9 bis 12 Uhr (sowie nach Vereinbarung)
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online: 

Aktuell wird viel über sichere 
Wege zu Kindergärten und 
Schulen diskutiert. 
Wie ist Ihre Haltung dazu?

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 
von der aktuellen als auch 

von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Beeinträchtigungen durch Bauarbeiten  
in der Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier
Ein Brand im Januar 2020 in 
der Umladehalle auf der Ent- 
sorgungsanlage „Hintere Dol- 
lert“ des Abfallwirtschafts-
betriebes (AWB) des Land-
kreises Rastatt in Gaggenau-
Oberweier hatte Schaden an 
der Tragkonstruktion des Hal- 
lendaches verursacht. 

Nachdem nun die Fragen zum 
Schadensumfang und der Ver- 
antwortlichkeiten weitestge-
hend geklärt sind, wird mit 
der Instandsetzung begonnen. 
Da die gesamte Dachkon-
struktion erneuert werden 
muss, ist während der Bau-
zeit die Halle für eine Abfall-
annahme nicht nutzbar. Die 
Bauarbeiten an dem Hallen-
dach beginnen am Montag, 
13. Juni und dauern voraus-
sichtlich bis Ende Juli an.

Aus diesem Grund muss wäh-
rend dieser Zeit die Ablade-
stelle für die Kleinanlieferer 
auf dem Gelände der Entsor-
gungsanlage verlegt werden. 

Dazu wird die früher als An-
lieferbereich genutzte Ram-
pe reaktiviert, an der dann 
die Container für Sperrmüll, 
Altholz und Altmetall stehen. 
Somit ändert sich hierfür 
auch die Verkehrsführung. 

Elektrogeräte werden an der 
gewohnten Stelle abgegeben. 
Lediglich die Zufahrt wird an-
ders erfolgen. Der Annahme-
platz für das Grüngut muss 
auch verlegt werden, da auf 
dieser Fläche während der 

Bauarbeiten der Hausmüll 
umgeladen wird. Das Grüngut 
wird hinter der Abladerampe 
für Sperrmüll, Altholz und Alt-
metall angenommen.

Die neue Verkehrsführung 
und die Plätze, an denen die 
verschiedenen Wertstoffe 
und Abfälle abgeladen wer-
den, sind gut ausgeschildert 
und das Personal informiert 
bei Anlieferungen über die 
geänderten Abgabestellen. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
bittet um Verständnis, dass es 
im Zuge der Bauarbeiten und 
der damit verbundenen Um-
legungen eines Teils der Anlie-
ferstellen zu Behinderungen 
kommen kann. Schließungen 
sind nicht vorgesehen, die An-
lage kann während der übli-
chen Öffnungszeiten genutzt 
werden.

Weitere Informationen zur 
Entsorgungsanlage „Hintere 
Dollert“ unter www.awb-
landkreis-rastatt.de.

Während der Bauarbeiten am Hallendach wird die ehemalige 
Kleinanlieferrampe reaktiviert und zur Annahme von Sperrmüll, 
Altholz und Metall genutzt.  Foto: AWB/Denis Machein
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Kulinarisches aus dem  
Südwest Verlag
King, Johannes:
King Kocht: Großer Ge-
schmack - meine besten Re-
zepte, 2022. - 239 S. : Ill.
ISBN 978-3-517-10102-6 SY: Xeo 23
Der vielfach preisgekrönte 
Sternekoch stellt seine liebs-
ten und besten Rezepte der 
vergangenen 20 Jahre zusam-
men – Rezepte, die Ausdruck 
seiner ganzen Lebenshaltung 
sind. Genussfreude und Le-
bensenergie prägen sein neues 
Buch, in dem er neben rund 70 
Rezepten auch seine Lebens-
philosophie, beruflich wie per-
sönlich, zum Ausdruck bringt.

 
 Fotos: Südwest Verlag

Olvenmark, Hanna:
Nachhaltig kochen unter 1 €: 
50 vegetarische Rezepte : Gut 
für dich deinen Geldbeutel 
und die Umwelt, 2022. - 154 S.: 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-517-10032-6
SY: Xeo 252
In ihrem Buch verrät die Au-
torin über 50 leckere vegetari-
sche Rezepte, wobei jedes Ge-
richt unter ein Euro kostet. Ein 
weiteres Highlight: Einkaufslis-
ten für den Wocheneinkauf für 
unter 30 Euro. Daneben finden 
Leser in dem Buch jede Menge 
Tipps und Tricks für günstige 
Lunch-Pausen im Büro oder 
das Dinnerdate am Abend.

 

Freyberg, Ansgar: 
Vegan Rock You - Das Koch-
buch: 100% Family Style, 2022. 
- 207 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-517-10103-3
SY: Xeo 252
Seit Ansgar vor einiger Zeit 
durch ein Projekt die Vorteile 
von veganer Ernährung fest-
stellte, lebt der Berliner mit 
seiner Familie ohne tierische 
Produkte. In ihrem veganen 
Kochbuch verraten sie über 70 
ihrer liebsten veganen Gerich-
te, die easy und schnell nach-
zukochen sind, geben Tipps, 
wie auch Kinder gerne gesund 
essen und verraten, welche Vor-
teile vegane Ernährung sonst 
noch in ihr Leben brachte.

 

Der medizinische Ratgeber 
aus dem Südwest Verlag
Bartl, Reiner: 
Power für die Knochen: 
Osteoporose vorbeugen, 
diagnostizieren, behandeln , 
2021. - 189 S. : Ill.(farb.) 
SY: Vel 7
Aktueller Ratgeber des Osteo-
porose-Spezialisten Prof. Dr. 
med Reiner Bartl zu Vorbeu-
gung, Diagnose und Behand-
lung mit umfangreichem 
Übungsteil.

 

Sachbücher aus der Reihe „…für 
dummies“ des Wiley-VCH Verlags
Bolena, Alexandra:
Nachhaltig investieren für 
dummies, 2021. - 317 S. : Ill.
ISBN 978-3-527-71823-8
SY: Hdk 70
Sie wollen mit Ihren Geldge-
schäften die Welt ein bisschen 
besser machen? Ihr Erspartes in 
Unternehmen mit einer nach-
haltigen Geschäftsidee inves-
tieren, die umweltfreundlich 
und fair wirtschaften und viel-
leicht sogar noch soziale Pro-
jekte unterstützen? Dann gibt 
dieses Buch Ihnen Tipps für die 
Auswahl von nachhaltigen Ak-
tien, Anleihen, ESG-konformen 
Fonds und ETFs. Sie erfahren 
auch wie Sie Green-washing 
erkennen und was Gütesiegel 
aussagen.

 
 Fotos: Wiley-VCH Verlag

Cousteau, Ashlan:
Ozeane für dummies, 2021. - 
394 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-527-71844-3
SY: Ufl 421
Populärwissenschaftliche Ein-
führung in alle Aspekte des 
größten Ökosystems des Plane-
ten: Geophysik, Biologie, Mete-
orologie, Ökologie und Ökono-
mie. Sie verdeutlicht zugleich 
die Bedeutung der Weltmeere 
für unser aller Überleben.

 

Silberstein, Reiner:
Ein E-Auto kaufen für dummies: 
Den richtigen Wagen für Ihre Be-
dürfnisse finden, 2022. - 205 S. : Ill.
ISBN 978-3-527-71951-8 SY: Wkm 2
Sie spielen mit dem Gedanken, 
sich ein E-Auto zu kaufen, wol-
len sich aber zuvor gründlich in-
formieren? Dann wird Ihnen die-
ses Buch eine große Hilfe sein. 
Reiner Silberstein erklärt Ihnen, 
wie Sie den richtigen Wagen für 
Ihre Bedürfnisse finden und wie 
Sie Fördermittel erhalten. Er gibt 
Ihnen Tipps, was das Laden des 
E-Autos betrifft und wie Sie den 
Akku schonen. Zuletzt räumt er 
noch mit einigen Mythen über 
E-Mobilität auf. So hilft Ihnen 
dieses Buch, eine gute Entschei-
dung beim Autokauf zu tätigen.

 

Große-Kampmann, Matteo:
Meine digitale Sicherheit: 
Tipps und Tricks für dummies, 
2022. - 174 S. : Ill.
ISBN 978-3-527-71834-4, SY: Wce 1
Digitale Sicherheit ist in der 
heutigen Zeit ein großes und 
wichtiges Thema. Die Autoren 
zeigen wie Privatpersonen mit 
möglichst wenig Zeitaufwand 
Schutzmaßnahmen ergreifen 
können, um z.B. Identitätsdieb-
stahl oder Schadsoftware vorzu-
beugen.
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Termine und

Sadiqa – Endlich ein Wiedersehen!
Aufgrund von Corona konn-
ten leider viele Termine des 
Gaggenauer Frauenangebots 
„Sadiqa – Freundin - Mitein-
ander unterwegs“ nicht statt-
finden. Am Montag, 20. Juni, 
um 18 Uhr, geht es nun wieder 
los mit einem gemütlichen 
Abend an einem neuen Stand-
ort - im neuen Gemeindehaus 

der evangelischen Kirchenge-
meinde (Gertrud-Hammann-
Haus, Amalienbergstraße 11, 
in Gaggenau). Alle Frauen sind 
herzlich willkommen. Das Pro-
jekt wird durch Spendengel-
der finanziert. Anmeldung er-
forderlich über Eva Rigsinger,
Tel. 0179 412 4019, E-Mail: eva.
rigsinger@web.de.

Mehrgenerationentreff

Kultur

Wieder Kindersommer im  
Rotenfelser Schloss in den Sommerferien
Kunst und Kreativät, neue 
Freundschaften und viel frische 
Luft versprechen die Kinder-
sommer-Workshops im Schloss 
Rotenfels. Im Zeitraum vom 8. 
August bis 2. September finden 
fünf Kreativwochen auf dem 
Schlossgelände statt.
Die Kurse dauern jeweils fünf 
Tage und decken eine Vielfalt 
von kreativen Betätigungsmög-
lichkeiten ab. Mit dem Angebot 
will die Einrichtung insbeson-
dere auch berufstätigen Eltern 
entgegenkommen, die so ihre 
Kinder eine Woche lang gut be-
treut wissen. Wobei der Begriff 
„Betreuung“ dem kreativen An-
gebot eigentlich nicht gerecht 
wird. Denn ein Blick in das Pro-
gramm zeigt, dass dem Nach-
wuchs im Schloss viele Möglich-
keiten des Ausprobierens und 
Entdeckens von Talenten gebo-
ten wird.
Mit Künstler Günther Zitzmann 
können Kinder und Jugendliche 
ab zehn bis 16 Jahre vom 8. bis 
12. August ihre eigene Großs-
kulptur gestalten. Im Wald ge-
sammelte Fundstücke werden 
beim Workshop „Wir bauen uns 
etwas Großes“ zu überlebens-
großen fantasievollen Figuren 
zusammengebaut und mit Far-
be bemalt.
Unter Anleitung von Multime-
diakünstlerin Klaudia StoIl wird 
der Nachwuchs ab 9 Jahre in der 
Woche vom 15. bis 19. August 
zum 3 D-Trickfilmregisseur. Ge-
dreht wird im Team mit iPads. 
Die Kinder denken sich dabei 
ihre eigenen Geschichten aus, 
gestalten bunte Knetfiguren 
und Kulissen und vertonen die 
Filme mit Musik und Geräu-
schen.
„Ganz schön verfilzt“ wird es 
beim Kurs mit der Künstlerin  

Ro Beiter vom 22. bis 26. Au-
gust zugehen. Eine Woche 
lang können Kinder von sieben 
bis 14 Jahre in die bunte Welt 
der Schafwolle und in das alte 
Handwerk des Filzens eintau-
chen. Aus luftiger ungespon-
nener Wolle entstehen textile 
Bilder, Kugeln, Tiere, kleine Ta-
schen und Schmuckstücke.
„Portrait malen und zeichnen“ 
steht beim Ferienkurs mit der 
Künstlerin Olga Sora Lux vom 
22. bis 26. August auf dem Pro-
gramm. Kinder von acht bis 13 
Jahre lernen die Grundlagen 
und verschiedene Maltechniken 
dazu kennen. Wie ist ein Gesicht 
aufgebaut? Wie male ich ein 
Auge, eine Nase, einen Mund, 
ein Ohr? Der Mut zur Malerei 
und zum freien Umgang mit 
Pinsel und Farben steht im Vor-
dergrund.
Ihre eigene Drachenfigur kön-
nen sich Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren vom 29. 
August bis 2. September unter 
der Anleitung der Künstlerin 
Helga Essert-Lehn erschaffen. 
Im Wald gesammelte Äste und 
Fundstücke, Kleisterpapier, Far-
be und allerlei Krimskrams ver-
wandeln sich nach und nach in 
schillernde Wunderdrachen.
Die fünf Kindersommer-Work-
shops im Schloss Rotenfels 
werden im Rahmen des Gagge-
nauer Ferienspaß-Programms 
angeboten. Der günstige Preis 
von 89 Euro beinhaltet ein 
warmes Mittagsessen und 
Nachmittagssnack, vereinzelt 
kommen noch Materialkosten 
hinzu. Die Plätze werden in der 
Reihenfolge der zeitlichen An-
meldung vergeben. Anmeldung 
ist ab sofort beim städtischen 
Kulturamt möglich, Tel. 07225 
962 513

Aktuelles
Frühstück der Generationen
Das nächste öffentliche Früh-
stück im Restaurant des Hel-
mut-Dahringer-Quartierhaus 
findet am Samstag, 25. Juni, 
ab 9 Uhr statt. Bei gutem 
Wetter kann das Frühstück 
auch auf der Terrasse einge-
nommen werden. Die ehren-
amtlichen Helfer werden die 
Besucher wieder mit einem 
variantenreichen Frühstücks-
buffet verwöhnen. Alt und 
Jung sind herzlich eingeladen. 
Zur Deckung der Kosten wird 
um eine Spende gebeten.

Donnerstags Qigong-Übungen
Die Teilnehmer treffen sich 
jeden Donnerstag im städ-
tischen Vereinsheim gegen-
über dem Hallenbad. Der 
Unterricht findet unter der 
Leitung von Qigong-Experte 
Manfred Hecker um 16 Uhr 
statt. Die Qigong-Übungen 
sind auch für Menschen mit 
Handicap geeignet und für 
alle, die etwas für ihr gesund-
heitliches Wohlbefinden tun 
wollen.
Französisch-Kurse  
Sommerpause
Der Französisch-Unterricht 
macht eine Sommerpause. 
Im September werden die 
Sprachkurse wieder fort-
gesetzt. Über den genauen 

Starttermin wird rechtzeitig 
informiert.

Englisch-Unterricht  
immer mittwochs
Die Englisch-Kurse finden je-
den Mittwoch statt. Es wer-
den drei Gruppen angeboten 
(Einsteiger, mit Vorkenntnis-
sen und Fortgeschrittenen-
gruppe). Die Anfängergruppe 
beginnt mit dem Kurs um 
16.15 Uhr, die Übungsgruppe 
mit Vorkenntnissen um 17.15 
Uhr und die Fortgeschritte-
nengruppe um 18.15 Uhr. Der 
Englischunterricht findet in 
der Mensa der Hans-Thoma-
Schule im Helmut-Dahringer-
Haus statt. Der Eingang an 
der Bismarckstraße ist mit 
„Mensa Hans-Thoma-Schule“ 
gekennzeichnet. Ein Neuein-
stieg in die gewünschte Grup-
pe ist jederzeit möglich und 
willkommen.

Info: Für Veranstaltungen 
des Mehrgenerationen-Treffs 
werden keine festen Geldbe-
träge erhoben, zur Kostende-
ckung ist der Mehrgeneratio-
nen-Treff jedoch auf Spenden 
der Teilnehmer angewiesen. 
Für Rückfragen steht das Mit-
glied der Sprechergruppe Ger-
rit Große, Tel. 07225 4174 zur 
Verfügung.

Mitte August können die Kids zum Trickfilmregisseur ihrer eige-
nen 3D-Verfilmung werden.� Foto: Schloss Rotenfels

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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ZUHAUSE GESUCHT
Melodie (Meli), geht gerne 
spazieren und freut sich über 
jedes Leckerchen. Meli ist sie-
ben Jahre alt und rundum 
gesund. Sie lebt in Steinbach, 
Tel. 07223 9568441. Dort gibt 
es weitere Infos und ein Be-
suchstermin kann vereinbart 
werden.
Leni, die mittelgroße, ru-
hige Mischlingshündin ist 
zwischen ein bis zwei Jahre 
alt, kastriert, verträglich und 
freundlich. Leni ist noch etwas 
schüchtern und braucht Men-
schen, die ihr die Zeit geben. 
Sie lebt in B.-B. Steinbach auf 
einem privaten Pflegeplatz, 

Tel. 07223 9568441. Dort kann 
sie auch besucht werden.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen)

 

Meli ist eine freundliche und 
gesunde Hundedame.� Foto: 
www.tiere-brauchen-freunde.de

BILDUNG
Merkurschule
Laute Klasse und die Lehrerin freut sich drüber?! Wie geht das?
Die Klasse 5c lärmt so laut, dass es ein Belastungstest für das 
Trommelfell ist und mittendrin steht die Lehrerin, freut sich und 
lächelt! Wie das geht? Möglich macht das eine musikalische, 
experimentelle Führung durch die Musikwerkstatt Toccarion in 
Baden-Baden. Ziel der in vier Gruppen stattfindenden Führun-
gen für die fünften Klassen der GMS Merkurschule Gaggenau 
ist es, Kinder für Musik zu begeistern. Und dieser Plan geht voll 
auf! Zwei Stunden lang erproben und erfahren die Jungen und 
Mädchen viel darüber, wie Töne entstehen, welche Stimmun-
gen Musik einfangen und wiedergeben kann und wie sie selbst 
Rhythmen erfinden können. Sie probieren unterschiedliche Ins-
trumente wie Geige, Pauke, Harfe oder E-Gitarre aus und laufen 
in verschiedenster Weise über eine meterlange Klaviatur. Von 
Anfang bis weit über das Ende hinaus waren die Kinder und die 
begleitenden Lehrkräfte begeistert und sicher wird dieser Lern-
gang in vielerlei Weise nachwirken. Ermöglicht wurde diese tol-
le Aktion für 60 Schüler durch großzügige Unterstützung des 
Teams4Winners (T4W) des Rotary-Clubs.

Die 5c war in der Musikwerkstatt.� Foto: Merkurschule

Goethe-Gymnasium
Erfolgreich beim Schülerwettbewerb Junior.ING  
– IdeenSpringen – der Ingenieurkammer Baden-Württemberg
Die NWT-Kurse der 8. Klassen von Herrn Reiß, Herr Dr. Schmidt 
und Herr Noll beteiligen sich auch in diesem Jahr wieder am 
Wettbewerb der Ingenieurkammer Baden-Württemberg. Be-
reits zum 14. Mal nahm das Goethe-Gymnasium Gaggenau an 
diesem Wettbewerb teil. Wie jedes Jahr stand ein Bauwerk im 

Mittelpunkt. Dieses Mal mussten die Schüler unter dem Mot-
to „IdeenSpringen“, eine Skischanze konstruieren. Es galt dabei 
verschiedene Bemaßungen einhalten, die Startfläche der An-
laufbahn musste ein 500g Gewicht aushalten und das Model-
le auch als „Skischanze“ für eine handelsübliche Glasmurmel 
funktionieren. Nach langer Planungs- und Bauphase konnten 
die fertiggestellten Modelle am 18. Mai im Europapark in Rust 
bewundert werden. Das Goethe-Gymnasium Gaggenau betei-
ligt sich mit 46 Schülern der Klassenstufe 8, die 32 sehr unter-
schiedliche Modelle bauten, am Wettbewerb. Gekrönt wurde 
die Teilnahme durch zwei Platzierungen unten den besten 15 
Modellen. Einmal konnte Lara Gottstein und Juliana Gerbig den 
11. Platz in der Altersklasse I (bis 8. Klasse) belegen und Sophia 
Prokhorov und Amelie Wieber belegten sogar den 5. Platz. Ins-
gesamt wurden bei diesem Wettbewerb 387 Modelle von 930 
Schülern aus ganz Baden-Württemberg eingereicht.

� Foto: Goethe-Gymnasium Gaggenau

Realschule
Realschüler besuchen ihre Freunde im Elsass
Endlich, nach drei Jahren Zwangspause wegen Corona, konnten 
am letzten Freitag 32 Schüler der Realschule Gaggenau wieder 
einmal ins elsässische Bouxwiller fahren, um ihre Brieffreunde 
zu besuchen. Als wir mit dem Bus vor dem „Collège du Bast-
berg“ ankamen, standen die französischen Schüler schon bereit 
und begrüßten uns freudig. Anschließend konnten wir uns mit 
Saft und Kuchen stärken, bevor wir an einer Unterrichtsstunde 
teilnahmen. Geschichte und Geographie auf Französisch … gar 
nicht so einfach! Unsere „corresondants“ holten uns nach der 
Stunde an den Klassenzimmern ab, um mit uns in die Schulkan-
tine zum Essen zu gehen. Es gab Boeuf Bourguignon, formida-
ble! Am Nachmittag brachen wir zu einer kleinen Wanderung 
zum nahegelegenen Bastberg auf. Aufgrund der Hitze an die-
sem Tag kürzten wir die Wanderung etwas ab und hielten uns 
noch einige Zeit in Bouxwiller auf. Um 15 Uhr fuhren wir mit 
dem Bus zurück nach Gaggenau.

Besuch der Gaggenauer Realschüler in Bouxwiller.�  
� Foto: Arndt Marmann
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KINDER
Kinderhaus Spielwiese
Abend der offenen Tür im Kinderhaus Spielwiese Gaggenau
Am Montag, 18. Juli bietet das Kinderhaus Spielwiese Gaggenau 
für interessierte Familien die Möglichkeit, das Kinderhaus zu 
besichtigen. In der Einrichtung werden 70 Kinder unter 3 Jahren 
und 40 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren betreut – aufgeteilt 
auf zwei Gebäude. Um im Voraus planen zu können, bitte um 
Anmeldung per Mail an: info.gaggenau@spielwiese-gmbh.de 
oder kita.gaggenau@spielwiese-gmbh.de bis zum 13. Juli. Bitte 
Personenzahl angeben. Zudem gilt zu beachten, dass nur tages-
aktuell getestete, genesene oder vollständig geimpfte Personen 
Zutritt haben.

SENIOREN
Bewegte Apotheke –  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spaziergang 
durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich etwas 
Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, kann je-
derzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiedene Übungen 
gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit fördern. Das An-
gebot ist kostenlos und richtet sich an alle interessierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei der 
Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, Annika We-
ber, Tel. 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@gaggenau.de

Seniorenrat
Aktuelles
Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Viele Gegenstände werden zu schnell weggeworfen, obwohl ihnen 
eine verhältnismäßig kleine Reparatur neues Leben einhauchen 
könnte. Deshalb bietet der Seniorenrat Gaggenau die Möglich-
keit an, defekte Geräte im Reparaturcafé reparieren zu lassen. Zur 
Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, die man selbst 
transportieren kann. Der Zugang zum Reparaturcafé in den Räu-
men des Seniorenrates in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau ist 
nicht barrierefrei. Gibt es Bedarf an einer Reparatur? Anmeldung 
beim Verantwortlichen für das Reparaturcafé, Herbert Asch, unter 
der E‑Mail-Adresse RepCafe_Gaggenau@online.de oder unter Tel. 
07222 988359. Er wird nach Absprache einen Reparaturtermin an 
einem Mittwoch anbieten. Durch die Anmeldung soll ein geord-
neter Ablauf des Betriebes sichergestellt werden. Die Reparaturen 
werden von den ehrenamtlichen Helfern kostenlos ausgeführt. Der 
Seniorenrat ist jedoch für Spenden dankbar, um den Betrieb des Re-
paraturcafés sicherstellen zu können. Da Senioren zur Risikogruppe 
zählen, gilt Maskenpflicht.

Internetcafé donnerstags geöffnet
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer donners-
tags ab 14 Uhr geöffnet. Am Do., 16. Juni ist das Café wegen des Fei-
ertags geschlossen. Während der Beratung besteht Maskenpflicht. 
Fragen und Probleme werden in gewohnter Weise besprochen und 
gelöst. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden (Passwörter 
nicht vergessen). Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, 
es wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fitness-
Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 Uhr und 

9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße unter professio-
neller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie Nutzung der 
Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme werden Trainings-
bekleidung und ein Handtuch benötigt – eine normale Sportge-
sundheit ist ausreichend.
Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunden werden am Fr., 24. Juni angeboten. Fra-
gen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit gerne 
beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen: Kontakt 
Gerrit Große, Tel. 07225 4174 oder über E-Mail: seniorenrat-gagge-
nau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.wordpress.
com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Veranstaltung am 23. Juni
Der Rentner- und Seniorenclub St. Josef Gaggenau lädt alle Seni-
oren und alle Interessenten wieder zu einem Nachmittag am Do., 
23. Juni ab 14 Uhr in das Gemeindehaus St. Josef ein. An diesem 
Nachmittag wird OStR a. D. H. Peter Weiland unter dem Leitsatz 
„Man sieht nur, was man will“ einen bebilderten Vortrag zu „Kunst 
im öffentlichen Raum in Gaggenau“ halten und gibt dabei Einbli-
cke über viele Kunstgegenstände, an denen wir vielleicht täglich in 
Gaggenau vorbeigehen. Für das leibliche Wohl sorgen wie immer 
die bewährten Bewirtungsteams, für die Einhaltung der Corona-
Verordnungen wird natürlich vorgesorgt.

denk-würdig 
Pfingsten - die Jünger Jesu sind 50 Tage nach 
Ostern versammelt und „alle wurden vom 
Heiligen Geist erfüllt und begannen, in ande-
ren Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen 
eingab.“ So steht es in der Apostelgeschichte. 
Eine etwas befremdliche Vorstellung. Für mich 
aber geht sie auf eine sehr vertraute Erfahrung 
zurück. Nämlich, wie schwer es sein kann, ei-
nander zu verstehen, die richtigen Worte zu 
finden, die andere Sprache zu sprechen zu. Die Apostelgeschichte 
knüpft hier an einer anderen biblischen Geschichte an: den Turm-
bau zu Babel. Dort wird die Sprache der Menschen verwirrt, sie ver-
stehen sich nicht mehr. An Pfingsten sendet Jesus seinen Heiligen 
Geist aus, damit die Menschen sich mit seiner Hilfe (wieder) ver-
stehen. Das ist hier erst einmal zwischen den Völkern gemeint. Die 
Sprache der anderen Völker und Kulturen sprechen. Wie wunder-
bar wäre das? Verstehen, was die anderen meinen, denken, füh-
len. Vielleicht wäre dieses Verständnis ein Weg hin zum Frieden.
Aber es geht im Pfingstereignis auch um unser persönliches Leben 
hier. Wie schwer fällt es uns oft, die richtigen Worte füreinander 
zu finden? Zum Beispiel, wenn wir jemanden um Verzeihung bit-
ten müssen. Ebenso bei Worten des Trostes. Worte, die den an-
dern wissen lassen, dass er mit seiner Trauer und seinem Schmerz 
nicht alleine ist. Oder, wenn wir den Menschen unseres Lebens 
sagen wollen, was sie uns bedeuten. Das „ich liebe Dich“ geht im 
Alltag manchmal schwer von den Lippen. Der Zuspruch, wie wich-
tig die andere Person für unser Leben ist. An mancher Stelle ist das 
vielleicht so, weil wir uns durch dieses Öffnen im Liebesbekennt-
nis auch verletzlich macht. In diesen guten Worten aber, das ist 
die biblische Vorstellung, wirkt der Heilige Geist. In diesen guten 
Worten ist Gott gegenwärtig. Wir brauchen uns nicht davor zu 
fürchten. Wo wir auf die andern zu gehen, Trost spenden, Liebe 
erklären, ist Gott mit uns. Er verbindet uns neu und schenkt uns 
seine Liebe und seinen Frieden. Zur Pfingstzeit wünsche ich uns 
allen, dass wir füreinander die guten Worte finden. In denen Gott 
wirkt. Die guten Worte für die Menschen um uns herum, die gu-
ten Worte für unsere Welt und unseren Frieden.
Marius Krettenauer, Pastoralreferent

� Foto: privat
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 12. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 

St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Sonntag, 12. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 14. Juni
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier vor dem Helmut-Dahringer-Haus zu-
sammen mit der kroatischen Gemeinde, anschließend Prozessi-
on nach St. Josef. Feierlicher Abschluss mit Te Deum und Segen 
in der Pfarrkirche St. Josef. Anschließend Hock im Pfarrgarten St. 
Josef. Bei schlechtem Wetter: Hochamt in St. Marien.

St. Josef

St. Josef 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier vor dem Helmut-Dahringer-Haus zu-
sammen mit der kroatischen Gemeinde, anschließend Prozessi-
on nach St. Josef. Feierlicher Abschluss mit Te Deum und Segen 
in der Pfarrkirche St. Josef. Anschließend Hock im Pfarrgarten St. 
Josef. Bei schlechtem Wetter: Hochamt in St. Marien.

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Samstag, 11. Juni
18 Uhr Vorabendmesse

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 10. Juni
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 12. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, mitgestaltet vom Kirchen-
chor aus Oftersheim
Dienstag, 14. Juni
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau
Sonntag, 12. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Taufe

Montag, 13. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden
Mittwoch, 15. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach
Sonntag, 12. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach
Samstag, 11. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 10. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 12. Juni
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Muggensturm
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Dienstag, 14. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 15. Juni
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession, Muggensturm
10 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 12. Juni
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Kunick
Ab sofort keine Maskenpflicht mehr in unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag 16 
bis 18 Uhr
Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

KIRCHEN
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Donnerstag, 9. Juni
Textwort: 1. Korinther 14, 1b: Bemüht euch um die Gaben des 
Geistes, am meisten aber darum, dass ihr prophetisch redet!
20 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. Juni
Textwort: 1. Johannes 4, 16: Und wir haben erkannt und geglaubt 
die Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
9.30 Uhr Gottesdienst
11 Uhr Gottesdienst für Singles mit Bischof Jörg Vester für Ge-
bietskirche Süddeutschland in KA-West
Montag, 13. Juni
19 Uhr Besprechung Bezirksämter in KA-Mitte
19.30 Uhr Jugendabende in den Gemeinden
20 Uhr Vorsteherversammlung in KA-Mitte
Mittwoch, 15. Juni
Textwort: Lukas 6, 40: Ein Jünger steht nicht über dem Meister; 
wer aber alles gelernt hat, der ist wie sein Meister.
20 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16. Juni
Fronleichnam - kein Gottesdienst

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 9. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
Video: „Was Liebe auszeichnet - sie ist gütig“
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wo finden wir in schwie-
rigen Zeiten Hilfe?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Bist du “ein Vorbild … im Reden„?“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Gottesdienste werden wieder in Präsenz gehalten. Hygienekon-
zept: Wer eine Maske trägt, keine erkältungs- oder grippeähnli-
chen Symptome hat und in den letzten zehn Tagen weder Kon-
takt mit Covid19-Erkrankten hatte noch positiv getestet wurde, 
kann sehr gerne persönlich teilnehmen. Alternativ kann der 
Gottesdienst auch übers Internet oder am Telefon mitverfolgt 
werden. Anmeldung dazu unter Tel. 07224 655661. Besucher 
sind immer willkommen. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc.

Christuskirche
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde
Samstag, 11. Juni
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 12. Juni
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission
www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Samstag, 11. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-Kir-
che Rastatt

Kontaktdaten (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 
16 Uhr

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef / St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-Regelungen 
der Erzdiözese Freiburg statt.

Konzert
Am Sa., 2. Juli, 18 Uhr, Markuskirche und Gemeindehaus, Kon-
zert zur Einweihung des neues Gemeindehauses. Spiel.Freude.
Pur. Kammermusik mit Studierenden und Lehrenden an der 
Musikhochschule Karlsruhe. Studierende von Prof. Christian Os-
tertag, Prof. Johannes Lüthy und Prof. Julius Kircher. Aufgrund 
der hohen Nachfrage wird um Anmeldung gebeten, wir bitten 
um eine frühzeitige Anmeldung, der Anmeldeschluss ist der 24. 
Juni.

Fronleichnam
Dieses Jahr kann das Fronleichnamsfest mit anschließender 
Prozession wieder stattfinden. Der Fronleichnamsgottesdienst 
in der Innenstadt am Donnerstag, 16. Juni, wird die Kirchenge-
meinde Gaggenau bei schönem Wetter wieder um 9.30 Uhr vor 

dem Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstraße 6, zusammen 
mit der kroatischen Gemeinde feiern und anschließend mit ei-
ner Prozession nach St. Josef ziehen. Feierlicher Abschluss mit 
Te Deum und Segen in der Pfarrkirche St. Josef. Einladung zum 
abschließenden „Hock im Pfarrgarten“ von St. Josef. Bei schlech-
tem Wetter: Hochamt in der Kirche St. Marien. Zum Fronleich-
namsgottesdienst können die Gottesdienstbesucher gerne 
Klappstühle mitbringen.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell 
geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszeiten sind wie 
folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr Training; 13 
bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Training. Erwachsen-
entraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr Training.
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DRK OV Gaggenau
Kleiderkammer geschlossen
Die Kleiderkammer des DRK Ortsverein Gaggenau ist in den 
Pfingstferien vom 7. bis 18. Juni geschlossen. Es findet keine 
Ausgabe und Annahme von Kleidung statt. Bitte stellen sie auch 
keine Kleidersäcke vor dem Eingang ab.

Kleiderspenden
Die Abgabe von Kleidung erfolgt nur nach telefonischer Termin-
vereinbarung. Die Kleidung wird ausschließlich in ordentlichem 
Zustand, ohne Flecken oder Löcher angenommen. Bei Haus-
haltsauflösungen bitten wir dies bei der Terminvereinbarung 
anzugeben. Die Annahme in der Kleiderkammer ist auf max. 
drei Kartons bzw. Säcke begrenzt. In der Vergangenheit wurde 
verstärkt festgestellt, dass gerade bei Haushaltsauflösungen 
die DRK-Kleiderkammer als Müllentsorger missbraucht wird. 
Der Altkleidercontainer vor dem Rettungszentrum bleibt wei-
terhin geschlossen. Vor dem Eingang sind keine Säcke oder Kar-
tons abzustellen. Diese müssen grundsätzlich der direkten Ent-
sorgung zugeführt werden. Angenommen werden Kleidung für 
Erwachsene und Kinder in allen Größen sowie Bettwäsche, gute 
Schuhe, Handtaschen. Nicht angenommen werden Matratzen 
und Bettdecken. Winterware wird erst ab September wieder an-
genommen, da die Lagerkapazitäten erschöpft sind. In unseren 
Räumen besteht weiterhin Maskenplicht. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf zur Terminvereinbarung unter Tel. 07225 2035.

Fliegergruppe Gaggenau

Am letzten Maiwochenende gab es hervorragende Vorausset-
zungen für lange Streckenflüge. Carolin Schmitt gelang ein Flug 
von über 600 Kilometern. Bei einer Wolkenbasis von fast 2500 
Metern konnten Schnittgeschwindigkeiten von über 100 km/h 
erreicht werden. Die Flüge führten über den Schwarzwald bis zur 
Schweizer Grenze und dann die Schwäbische Alb nach Osten bis 
weit über Aalen hinaus. Das Segelfliegen kann man ab 14 Jahren 
beginnen. Auf dem Bild zu sehen ist unsere jüngste Flugschülerin 
Emma mit Fluglehrer Ben. Die ehrenamtlichen Fluglehrer stehen 
jedes Wochenende in der Saison zur Schulung zur Verfügung. Wir 
führen am Sa., 18. und So., 19. Juni unter dem Motto „2 Tage als 
Pilot“ ein Schnupperfliegen durch. Infos: www.fliegergruppe-gag-
genau.de. � Foto: Alexander Gilles

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Heute findet die Probe für den Gemischten Chor um 19 Uhr im 
Sängersaal des städt. Vereinsheims (Ecke Haupt-/ Konrad-Ade-
nauer-Str, 3. OG) statt. Aufgrund Fronleichnam in der kommen-
den Woche findet die Singstunde bereits am Mi., 15. Juni um 19 
Uhr statt. Für die erforderlichen Hygiene- und Abstandregelun-
gen wird vorgesorgt. Neue oder ehemalige Sänger sind jederzeit 
willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr; 
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinstei-
ger sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Termine der Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger sind: 
Pilates (Montag) im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbel-
säulengymnastik (Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr. 
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kur-
park, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Tautreten im Kurpark Bad Rotenfels
Wir laden alle Interessierten ein an den vier Samstagen 
im Monat Juni am Tautreten im Kurpark teilzunehmen.  
Das Tautreten fördert die Durchblutung der Füße, das feuch-
te Gras massiert die Haut wohltuend. Tautreten am Morgen 
vitalisiert und erfrischt nicht nur den Körper, sondern fördert 
durch Abhärtung auch das menschliche Immunsystem und 
beugt so Erkältungen und anderen Infektionen vor. Wir tref-
fen uns um 7.30 Uhr bei der Konzertmuschel im Kurpark Bad 
Rotenfels. Wir laufen barfuß durch das taufrische Gras. Im An-
schluss machen wir unter der Leitung von Frau Büchinger eine 
Morgengymnastik. Info unter Tel. 07225 2593.

Wanderung Kräuter und Bäume im Sommer
Am Mi., 15. Juni, Wissenswertes zu Heilanwendungen und ku-
linarischem Nutzen. Treffpunkt am Unimog-Museum um 17 
Uhr. Freiwillige Spende sind erwünscht.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beach-
tung der bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Sommertreff
Sommertreff am So., 19. Juni, an der Grillstelle „Alter Sport-
platz“ Gausbach. Alle Naturfreunde sind eingeladen. Ange-
boten werden eine Mountainbike-Tour und eine Wanderung. 
Wanderung Treffpunkt um 10 Uhr an der Grillstelle „Alter 
Sportplatz“ in Gausbach. Der Weg führt uns von dort zur 
Brückwaldanlage, weiter zum Kuckucksfelsen, Eckkopf und 
über einen Teil des Sagenweges zurück zum Ausgangspunkt. 
Ca. 10 km, Gehzeit 2,5 Stunden, Anmeldung bei Ute Herden, 
Tel. 07224 50438 oder Tel. 0177 8238326.

Die Radler der Mountainbike-Tour starten um 10 Uhr  
am Bahnhof Gaggenau und radeln auf der „Tour de Murg“ 
zum Gernsbacher Bahnhof, wo weitere Radler sich einklin-
ken können. Gegen 10.30 Uhr geht es von dort weiter auf  
der „Tour de Murg“ bis Weisenbach. Von dort radeln wir  
an der Ostflanke des Murgtals über Langenbrand nach  
Gausbach zum Alten Sportplatz. Länge ca. 20 km, 430 Hö-
henmeter, 190 Tiefenmeter, Dauer ca. 2 Stunden, Vorausset-
zung ist eine gute Grundkondition. Anmeldung bei August  
Wieland, Tel. 07222 23290 oder Tel. 0157 70252410. Ab 13 Uhr 
sind alle Nichtwanderer zum Grillen eingeladen. Grillgut 
und Getränke bitte selbst mitbringen. Infos und Anmeldung  
bis 15. Juni bei Ute Herden, Tel. 07224 50438 oder Tel. 0177 
8238326.
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Schwarzwaldverein

Sonntagswanderung
Morgenwanderung für Frühaufsteher am So., 12. Juni – Fünf-
Hütten-Tour um den Eichelberg. Unterwegs frühstücken wir 
aus dem eigenen Rucksack und genießen die morgentliche 
Stimmung. Gehzeit ca. 3,5 bis 4 Stunden, Auf- und Abstiege 
von etwa 300 Höhenmetern sind zu bewältigen. Wander-
stöcke und gutes Schuhwerk werden empfohlen. Treffpunkt 
um 6 Uhr am Parkplatz Kulturhalle/Festhalle Bad Rotenfels. 
Wanderführung Roger Ball, Teilnahme mit telefonischer An-
meldung bis 10. Juni unter Tel. 0151 65228961. Gäste sind will-
kommen.

Wanderung im Igelbachtal
Mi., 22. Juni, Treffen um 9.35 Uhr am Bahnhof Gaggenau. 
Fahrt mit der S-Bahn nach Gernsbach-Mitte. Wir wandern 
durch den Kurpark, vorbei am Schwimmbad erreichen wir 
nach einem Anstieg die Hardtberghütte. Bei einer Rast ge-
nießen wir den Blick ins Murgtal und den Schwarzwaldhö-
hen. Vom höchsten Punkt unserer Wanderung wandern wir 
zum Gernsbacher Stadtteil Scheuern und weiter zum Kur-
park, dem Startpunkt unserer Wanderung. Eine Einkehr ist 
vorgesehen. Die Wanderung erfolgt auf befestigten Wegen, 
sowie naturbelassenem Pfad, 190 Höhenmeter im Auf- und 
Abstieg, Gehzeit ca.2 Stunden. Die Corona-Verordnung ist zu 
beachten. Führung: A. Lang, Anmeldung bis Mo., 20. Juni un-
ter Tel. 07225 71554. Gäste sind willkommen.

Ski-Club Gaggenau

Sölden-Fahrt / Termine Winter 2022/23
Nach zwei Jahren coronabedingter Abstinenz führt der Ski-
Club dieses Jahr wieder seine beliebte Saisonauftakt-Reise 
nach Sölden durch, sie findet wie gewohnt in den Herbst-
ferien vom 30. Oktober bis 5. November statt. Mit Skikursen 
für Kinder und Erwachsene und einem sportlichen Rahmen-
programm ist die Ausfahrt wie in der Vergangenheit auch 
für Familien mit Kindern angedacht. Untergebracht sind die 
Teilnehmer im Ort Huben in den bewährten Hotels Felsenhof 
und Alpenblick. Da es in diesem Jahr einer längeren Vorpla-
nung bedarf, läuft die Anmeldung bereits ab jetzt und endet 
am 15. Juli.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über die Vereins-
Homepage www.sc-gaggenau.de, dort ist auch die Preisliste 
hinterlegt. Der Reisepreis beinhaltet Busfahrt, Übernachtung 
mit HP, Liftkarte, Ganztagesski- und Snowboardkurs für Kin-
der und Jugendliche sowie Halbtagesski- und Snowboardkurs 
für Erwachsene. Zimmer- und Hotelwünsche können nur be-
dingt nach Verfügbarkeit berücksichtigt werden. Auskünfte 
bei Skischulleiter Richard Mogel, Tel. 07225 76926.
Der Verein plant außerdem folgende Programmpunkte für 
die kommende Wintersaison: Mitgliederversammlung am 
20. September; Brettlmarkt am 15. Oktober; Skikurse an Weih-
nachten, Drei Könige und an einem weiteren Wochenende 
im Januar; Inferno-Rennen in Mürren vom 19. bis 22. Januar; 
Skiwochenende mit dem Goethe-Gymnasium vom 27. bis 29. 
Januar; Skiwochenende mit der Realschule vom 10. bis 12. Fe-
bruar; Annemasse-Fahrt voraussichtlich vom 9. bis 13. März; 
Stubaital-Fahrt vom 14. bis 16. April. Der Ski-Club-Vorstand 
hofft auf eine rege Teilnahme bei der diesjährigen Mitglie-
derversammlung, da bei diesem Termin unter anderem die 
Weichen für die Weiterentwicklung des Vereins gestellt wer-
den sollen.

Soroptimisten International

Zum zweiten Kaffeenachmittag, zu dem der Club Soroptimist In-
ternational Bad Herrenalb/Gernsbach und der Arbeitskreis Asyl 
ins Ev. Gemeindehaus in Bad Herrenalb einluden, kamen über 80 
Ukrainer mit ihren Kindern. Die Kaffeenachmittage sollen helfen, 
sich untereinander kennenzulernen. Seit einigen Wochen werdem 
vom Arbeitskreis Asyl angebotene Deutschkurs von den Ukrainer 
sehr gut besucht. Vom früheren Arbeitgeber eines Clubmitglieds 
konnten Labtops organisiert werden, damit die Geflüchteten 
auch nach dem Deutschunterricht zuhause üben können. Mitte 
Juli laden der Soroptimist Club Bad Herrenalb/Gernsbach und der 
Arbeitskreis Asyl die ukrainischen Flüchtlinge zu einem Grillfest 
ein. � Foto: Gabriele Göhler

TB Gaggenau
Faszientraining
Nach mehr als zwei Jahren Corona-bedingter Pause nimmt der 
TB Gaggenau sein Kursprogramm wieder auf. Zusätzlich zum 
regulären Trainingsbetrieb bieten die Kurse Mitgliedern wie 
Nichtmitgliedern die Möglichkeit, sich über den Zeitraum von 
mehreren Wochen einem speziellen Thema zu widmen. Los 
geht es am Mi., 22. Juni mit dem Kurs „Faszientraining“. Der 
Kurs wendet sich an alle Interessierten, die mittels Faszien-
training etwas gegen Verspannungen und für eine verbesser-
te Körperhaltung unternehmen wollen. Die dafür notwenigen 
Faszienrollen werden gestellt, gerne dürfen aber auch eigene 
Rollen mitgebracht werden. Ansonsten sind bequeme Kleidung, 
Hallenschuhe und ein Handtuch mitzubringen. Der Kurs fin-
det immer mittwochs, 17.30 bis 18.30 Uhr, an insgesamt sechs 
aufeinanderfolgenden Terminen in der Sporthalle des Goethe-
Gymnasiums statt und wird von Ilonka Martin geleitet. Eine 
Teilnahmegebühr wird erhoben. Anmeldungen bitte per Mail 
an sport@tbgaggenau.de.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Letztes Heimspiel
VFB - FC Germ. Schwarzach 5:1 (2:0). Das letzte Heimspiel der 
Saison 2021/22 war wohl für die Akteure schweißtreibend, für 
die Fans aber weitgehend entspannt. Der Tabellenletzte aus 
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Am Do., 23. Juni, treffen wir uns um 17 Uhr im Gasthaus „Chris-
tophbräu“ in Gaggenau.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau lädt zu seiner sat-
zungsgemäßen Jahreshauptversammlung am Sa., 2. Juli, 16 
Uhr, in die Merkurhalle in Ottenau ein. Die vorgeschriebenen 
Abstands- und Hygienevorschriften werden hierbei beachtet. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des 
Vorstandes; 4. Bericht der JRK-Leitung; 5. Bericht der Leiterin 
der Sozialarbeit; 6. Bericht der Bereitschaftsleitung; 7. Bericht 
der Schriftführerin; 8. Bericht des Schatzmeisters; 9. Bericht der 
Kassenprüfer; 10. Vorstellung und Verabschiedung des Haus-
haltes 2022; 11. Entlastung des Vorstandes; 12. Grußworte; 13. 
Wahl eines Wahlleiters; 14. Neuwahl des Gesamtvorstandes: 
Erster Vorsitzender, Zweiter Vorsitzender, Schatzmeister, Be-
reitschaftsarzt, Schriftführer, Beisitzer, Bestätigung Leitung der 
Sozialarbeit, Bestätigung der Bereitschaftsleitung männlich, 
Bestätigung der Jugendleitung; 15. Wahl der Kassenprüfer; 16. 
Ehrungen; 17. Verschiedenes. Weitere Anträge können bis spä-
testens 25. Juni beim 1. Vorsitzenden Uwe Matz, Haydnstr. 15, 
76571 Gaggenau-Ottenau, schriftlich eingereicht werden.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

RSC verzweifelt an Wittur
Rastatter SC/DJK - SpVgg Ottenau 0:2 (0:1). Die SpVgg zeig-
te sich im letzten Auswärtsspiel der Saison erneut sehr effek-
tiv und gewann beim abstiegsgefährdeten RSC/DJK. Rastatt 
begann aktiv und sorgte mit zwei Steckpässen für Gefahr, die 
jedoch im entscheidenden Moment verteidigt wurden. Vor der 
Trinkpause bekamen die Gäste mehr Zugriff und hatten unmit-
telbar nach eben dieser Unterbrechung die erste gute Chance 
der Partie durch D. Schneider. Wenig später brachte T. Skubatz 
den Ball nach einer Flanke gefährlich in Richtung Tor, der Torhü-
ter konnte allerdings abwehren. Kurz vor der Pause hatte auch 
der Gastgeber seine erste gute Chance, doch Torhüter N. Wittur 

klärte den Schuss stark zur Ecke. In der letzten Aktion vor dem 
Pausenpfiff erhielt K. Walter an der Strafraumgrenze den Ball 
von S. Cuttica, legte ihn sich zurecht und nagelte ihn mit links 
an die Unterkante der Latte und von dort ins Netz - Traumtor 
zum 0:1.
Nach der Pause hatten N. Frey und erneut Skubatz gute Mög-
lichkeiten auf ein zweites Tor, verfehlten dieses aber jeweils 
knapp. Insgesamt kontrollierte die SpVgg das Spiel in dieser 
Phase nach Belieben, mit Ausnahme eines Freistoßes, den Wit-
tur entschärfen konnte, kam von Rastatt fast nichts nach vorne. 
In der 65. Minute landete eine Flanke von J. Herrmann hinter 
dem Torhüter der Hausherren im Netz - 0:2. In der Folge zog 
sich die SpVgg zurück und überlies Rastatt zunehmend Spiel-
anteile, welche diese aber zunächst nicht zu nutzen wussten. 
Gegen Ende gelang es schließlich, Chancen zu kreieren, jedoch 
war Wittur an diesem Tag nicht zu überwinden, zeigte in den 
letzten zehn Minuten gleich drei starke Abwehraktionen und 
sicherte so den Sieg.
Beim ungeschlagenen Meister zeigte unsere Zweite im Vor-
spiel eine überzeugende Leistung und wurde folgerichtig mit 
einem 1:1 belohnt. Aus einer stabilen Defensive setzte man im-
mer wieder Nadelstiche über Konter und hätte nach etwa zehn 
Min eigentlich in Führung gehen müssen, die große Einschuss-
möglichkeit blieb aber ungenutzt. Vier Minuten später ging der 
RSC durch einen Handelfmeter in Führung, was aber nichts an 
den jeweiligen Spielanlagen änderte. In der 90. Minute glich S. 
Schmidt nach schönem Steilpass von K. Lierheimer für die Gäste 
aus und sorgte für einen gerechten Endstand. Das letzte Spiel 
der Saison findet am Sa., 11. Juni, um 17 Uhr statt. Unsere Ers-
te empfängt den FC Lichtental im Traischbachstadion; unsere 
Zweite ist spielfrei.

SV Ottenau, Abt. Turnen

Erfolgreich beim Landesturnfest
Es wird wohl als das erste postpandemische Großereignis in 
die Annalen der Turngeschichte eingehen – das baden-würt-
tembergische Landesturnfest, das vom 25. bis 29. Mai in Lahr 
ausgetragen wurde. 29 Turner aus Ottenau waren ebenfalls in 
der Turnfeststadt und saugten die Atmosphäre auf vielfältige 
Weise auf. So gefiel die Showtanzgruppe „Die Gumseln“ unter 
der Leitung von Veronika Flaig bei zwei Auftritten auf der Büh-
ne am Marktplatz mit ihrer Darbietung zur Musik der Gruppe 
„Abba“. Heike Bastian, Katja Beuchert, Birgit Hahn, Tanja Hepp, 
Ulrike Matz, Marianne Rost und Iris Schnaible heimsten dabei 
jede Menge Applaus ein. Beim DTB-Wahlwettkampf, dem Herz-
stück eines jeden Turnfestes, konnten sehr beachtliche Erfolge 
erzielt werden. In der Altersklasse W 18/19 belegte Rieke Wester-

Schwarzach versuchte zwar auch selbst Akzente zu setzen, 
konnte die VFB-Abwehr aber nicht wirklich in Verlegenheit brin-
gen. Auf der anderen Seite häuften sich nach einer Anlaufphase 
von ca. 20 Minuten die Torchancen. Als dann ein Abwehrspieler 
der Gäste den Ball nur mit der Hand von der Torlinie pflügen 
konnte und sich dafür die Rote Karte einhandelte, war das Spiel 
praktisch gelaufen. Dennis Kolasinac verwandelte den fälligen 
Strafstoß im Nachschuss zum Führungstreffer und Torjäger 
Nurdogan Gür erhöhte kurz daruf zum 2:0. Der eingewechselte 
Amel Mujezinovic schloss seine erste Aktion nach dem Seiten-
wechsel mit dem dritten VFB-Treffer ab. Die tapfer kämpfenden 
Gäste waren jetzt vor allem damit beschäftigt noch größeres 

Unheil abzuwenden, konnten aber einen weiteren Treffer von 
Nurdogan Gür nicht verhindern. Dann aber gelang ihnen nach 
einer Unachtsamkeit in der VFB-Abwehr doch noch der überra-
schende Ehrentreffer. Die Schlussphase gehörte dann wieder 
den Gastgebern. Nurdogan Gür scheiterte noch bei einem Straf-
stoß, dafür stellte Dennis Kolasinac mit einem schönen Kopf-
balltreffer den insgesamt leistungsgerechten Endstand her. Der 
VFB hat im Schlussspurt der Saison eine beeindruckende Serie 
von fünf Siegen in fünf Spielen hingelegt und möchte diesen 
positive Lauf nun natürlich auch beim Saisonfinale in Kuppen-
heim am Sa., den 11. Juni, um 17 Uhr mit einem weiteren Erfolg 
fortsetzen.
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mann den 122. Platz. Dieselbe Altersklasse bei den jungen Män-
nern vertraten Fabian Essig und Francois Bindnagel. Platz 26 
und 28 waren ein erstes Ausrufezeichen in einem großen Teil-
nehmerfeld. Zufrieden waren auch Pierre Bindnagel (105.) und 
Sven Sutter (30.) sowie Julia Sutter als 115. mit ihren Auftritten in 
der Altersgruppe 20-24. Patrick Regending und Stefan Schnepf 
erturnten sich bei den 30- bis 34-jährigen Männern die Ränge 49 
und 36, sollten aber später noch mehr von sich reden machen. 
Einige der früheren Ligaturner aus Ottenau starten mittlerweile 
in der M 50 bis 54. Jürgen Bastian erwischte einen sehr guten 
Wettkampf und wurde mit 42,5 Punkten Dritter. Martin Bindna-
gel (6. mit 41,9 Punkten) sowie Abteilungsleiter Jörg Sutter (39,4 
Punkte und Rang 16) komplettierten das erfreuliche Ergebnis. 
Ein weiteres Highlight setzten die Starter in der Altersklasse 65 
bis 69. Sowohl Annette Bachmaier als Zweite (24,4 Punkte) als 
auch Udo Siegele (3. mit 25,9 Punkten) erreichten Podestplätze. 
Absoluter Höhepunkt aus Ottenauer Sicht war der Orientie-
rungslauf.

Im 3er-Team über fünf Kilometer, der Königsdisziplin des OL, 
wies das Team mit Anita Westermann, Patrick Regending und 
Michael Schnepf alle Spezialisten in die Schranken und wurde 
mit der Top-Laufzeit von 40:23 Minuten Turnfestsieger.

 
Ottenauer Teilnehmer mit der Vereinsfahne.� Foto: SV Ottenau

BAD ROTENFELS

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Fr., 8. Juli, findet um 19 Uhr in der Kulturhalle in Bad Roten-
fels unsere 109. Generalversammlung statt. Die Tagesordnung 
ist auf unserer Homepage unter „fvbadrotenfels.de“, im aktu-
ellen Juni „Heftle“ und im Mönchhofstadion in Bad Rotenfels 
veröffentlicht. Anträge sind bis zum 24. Juni schriftlich oder zur 
Niederschrift beim 1. Vorsitzenden Rudi Drützler, rudi.druetz-
ler@fvbadrotenfels.de, einzureichen.
Alle Ehren-, aktive und passive Mitglieder sind eingeladen.

Abstieg aus Bezirksliga besiegelt
An ein Wunder glaubte vor dem Spiel niemand mehr wirklich im 
Lager des FVR und so wollte man befreit in Sasbach aufspielen. 
Mit einem ganz schwachen und womöglich der schlechtesten 
Saisonleistung verkaufte sich die Mannschaft jedoch abermals 
unter Wert. Torhüter Mario Boh war es zu verdanken, dass die 
5-0 Niederlage nicht noch höher ausgefallen ist. Die treuen und 
mitgereisten Fans erlebten einen „Horrorfilm“ in mehreren Ak-
ten und man muss sich für die Leistung bei seinen Anhängern 
entschuldigen. In der ersten Halbzeit hatte Sasbach ein dutzend 
klarer Torchancen, jedoch war Boh stets zur Stelle. Es entwickel-
te sich zwischenzeitlich gar ein Privatduell Kissner - Boh. Un-
mittelbar vor der Halbzeitpause hatte der FVR zusätzlich Glück, 
dass ein Foulspiel an Marvin Schaum im Strafraum nicht geahn-
det wurde. Nach verlorenem Zweikampf im Mittelfeld war es 
Yahya Jabbie quasi mit dem Halbzeitpfiff doch noch mit dem 
verdienten 1-0 Führungstreffer für die Heimelf.
In der zweiten Hälfte ein ähnliches Bild. Entlastungsangrif-
fe und FVR-Torchancen waren weiter Seltenheit und Sasbach 
konnte frei aufspielen. In der 54 Minute war Boh zum zweiten 
Mal überwunden. Ein Volleyschuss von Marvin Schaum schlug 
unhaltbar im FVR-Gehäuse ein und die Moral des FVR schien 
gebrochen. Das Spiel war entschieden und so folgten die Tref-
fer zum 3-0, 4-0 und 5-0 durch die Herren Lamm, Jabbie und 
Kissner. Als Schiedsrichter Jannik Ell nach 90 Minuten das ein-
seitige Spiel beendete war man beim FVR sichtlich erlöst und so 

gilt es sich endgültig mit der Kreisliga A anzufreunden. Im letz-
ten Heimspiel am Sa., 11. Juni, möchte man sich im heimischen 
Mönchhofstadion gegen den FC Ottenhöfen gebührend von der 
Bezirksliga und verdienten Spielern verabschieden. Spielbeginn 
im heimischen Mönchhofstadion ist um 17 Uhr. Das Vorspiel der 
Reserve beginnt bereits 15.15 Uhr.

 
Der Abstieg ist besiegelt.� Foto: Phillip Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Einladung an alle Generationen 
und Konfessionen zum Gebet, 
denn beten ist das Atemholen 
der Seele: Dienstags 6.30 Uhr: 
Early Bird. Mittwochs 9 Uhr: Of-
fenes Gebet (Schwerpunkt Fa-
milie). Donnerstags 14-tägig im 
Wechsel 18.30 Uhr und 6 Uhr, 
Termin auf Anfrage, Tel. 0176 
53800198: Lehrer- und Erziehergebet. Mo., 27. Juni , 19.30 Uhr 
Wächtergebet.

Ankündigungen
Fr., 10. Juni, 6 Uhr bis Sa., 11. Juni, 6 Uhr: Ukraine-Gebet - 24 Stun-
den. Einstieg jederzeit möglich, ob bei Tag oder bei Nacht (Ne-
beneingang). Fr., 24. Juni, 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und 

Foto: Annemarie Rheinschmidt
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nette Gemeinschaft (kostenloses Essen genießen und in geselli-
ger Runde Kontakte knüpfen). Fr., 24. Juni, 19 Uhr: Eveningprayer: 
Lobpreis- und Anbetungsabend (Gastsprecher: Pastor Graziano 
Gangi / Alivechurch Karlsruhe). Weitere Informationen zu den 
Gebetszeiten und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben mit Achim Rheinschmidt
Mittwochs, 19.30 Uhr: Milleniumvoices (Gospelchor). Ab Don-
nerstag, 23. Juni, 20 Uhr, Salt o vocale (moderner gemisch-
ter Chor). Neue Sänger sind bei beiden Chören jederzeit zum 
Schnuppern willkommen. Nähere Informationen zum Gospel-
chor Milleniumvoices gibt es auf https://wp.milleniumvoices.
de und zum modernen gemischten Chor Salt o vocale auf www.
salt-o-vocale.de.

Menschen für St. Laurentius

Buch-Lesung
Heute, Do., 9. Juni, findet um 19 Uhr im Bad Rotenfelser kath. 
Gemeindehaus eine spannende Buch-Lesung statt, die auch 
musikalisch umrahmt wird. Die Buch-Autorin und Geschichts-
wissenschaftlerin Cornelia Renger-Zorn, die es versteht die Zu-
hörer in ihren Bann zu ziehen, liest aus ihrem historischen Ro-
man „Der Ring des Kaisers“. Im Rahmen ihrer Lesung gewährt 
sie auch einen faszinierenden Blick auf Geschichte des Murg-
tals. Die Besucher erleben eine sehr interessante und informati-
ve Reise ins Mittelalter, wo auch das Murgtal und besonders die 
Gemeinden Rotenfels und Michelbach eine ganz zentrale Rolle 
spielen. Der Eintritt ist frei. Der Verein Menschen für St. Lauren-
tius – Netzwerk: Kirche-Kultur und Soziales Bad Rotenfels lädt 
die Bevölkerung ein.
Der Verein weist bereits heute schon auf eine weitere, wichtige 
und informative Veranstaltung hin. Am Do., 23. Juni, kann der 
Verein einen prominenten Gast begrüßen. An diesem Abend 
kommt die ehemalige Vize-Präsidentin des Europäischen Parla-
ments und Vorsitzende der Europa Union Baden-Württemberg 
Evelyne Gebhardt. Das Thema des Abends lautet: „Gegen Krieg 
- für ein soziales, friedliches und demokratisches Europa“. Ange-
sichts des Krieges in der Ukraine, einem europäischen Staat, ist 
das Thema von ganz besonderer Brisanz. Die Bevölkerung ist zu 
dieser Veranstaltung eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Mitgliederversammlung
Am Mo., 27. Juni wird der Bad Rotenfelser Obst- und Garten-
bauverein seine Mitgliederversammlung im Vereinsheim in 
der Karlstraße durchführen, Beginn ist um 19 Uhr. Die Tages-
ordnung umfasst die Begrüßung durch den Vorsitzenden, das 
Totengedenken, den Bericht aus der Vereinsarbeit, den Kas-
senbericht, die Entlastung der Kassenführung durch die Kas-
senprüfer, Wortmeldungen und Anregungen zur geleisteten 
Vereinsarbeit, die Entlastung des Vorstandes, die Wahlen des 
stellvertretenden Vorsitzenden, des Schriftführers und vier Bei-
sitzern sowie die Vorausschau auf das laufende Geschäftsjahr. 
Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung werden bis 23. 
Juni vom Vorsitzenden entgegengenommen. Um pünktliches 
Erscheinen wird gebeten. Der gewohnte Fachvortrag und die 
Blumentombola entfallen in diesem Jahr.

RMSV Bad Rotenfels

Brotsack on Tour 2022
Der Rad- und Motorsportverein veranstaltet am So., 19. Juni, sei-

ne diesjährige Brotsack on Tour (ehemals Volksradfahren). Der 
Startschuss erfolgt um 10 Uhr an der Festhalle Bad Rotenfels. 
Bis 14 Uhr kann auf die ca. 20 km lange, familienfreundliche 
Strecke gestartet werden. Um 17 Uhr werden unter den anwe-
senden Teilnehmern die Tombolapreise ausgelost, wobei der äl-
teste und jüngste Radler ein Präsent erhalten. Für das leibliche 
Wohl während der Veranstaltung ist gesorgt.

Schützenverein Bad Rotenfels

Ortskönige 2022
Am 28. Mai feierte der Schützenverein Bad Rotenfels seinen 
Schützenhock. Der Schützenhock wurde am Nachmittag mit 
der Stadtmeisterschaft im Bogenschießen und dem Ortskö-
nigschießen begonnen. Die Siegerehrung in den einzelnen 
Disziplinen wurde von Oberschützenmeister (OSM) Thomas 
Ermantraut und Schießwart Sebastian Wunsch vorgenommen. 
Vor den Siegerehrungen wurden von OSM Thomas Ermantraut 
Mitglieder des Vereins für ihre besonderen Verdienste geehrt. 
Torsten Höink erhielt die Vereinsnadel in Gold mit Brillanten, 
Sandra Höink wurde mit der Vereinsnadel in Gold und Robert 
Borbelj mit der Vereinsnadel in Bronze ausgezeichnet. Bei den 
Stadtmeisterschaften der Bogenschützen siegte die Mann-
schaft „Quellengeister 1“ mit den Schützen Karl Förderer, Brit-
ta und Berthold Leier mit 110 Ringen. Der zweite Platz ging an 
die „Onkele“ in der Besetzung Dieter Hurle, Rainer und Pascal 
Lang mit 108 Ringen. Den dritten Platz sicherte sich das Team 
„Schützen Ottenau 1“ mit Michael Rumic, Petra und Karlheinz 
Pyritz mit 106 Ringen. Mit Spannung wurde das Ergebnis des 
Ortskönigschießen erwartet. Hier wurde neuer Ortskönig Jonas 
Döll, erster Ritter wurde Olaf Thomä und zweiter Ritter Nicolai 
Wick. Ortskönigin wurde Marta Scherer, erste Prinzessin wurde 
Regina Hartmann und zweite Prinzessin Marinelle Botcho. Beim 
Jugendkönig siegte Sanja Borbelj, erste Jugendprinzessin wurde 
Selina Jülg und 2. Jugendritter wurde Hannes Hartmann.

 
OSM T. Ermantraut mit den Ortskönigen 2022 und Gefolge.�  
� Foto: Schützenverein Bad Rotenfels

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Aufgrund des Feiertags Fronleichnam am 16. Juni wird der 
Annahmeschluss für KW 24 auf Montag, 13. Juni, 12 Uhr vor-
verlegt. Später eingehende Texte, auch per E-Mail können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Erscheinungstag: Mittwoch, 15. Juni.

i
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FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Markt auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag ist von 15 bis 17 Uhr der Schwalbenhof mit 
seinen Verkaufswagen auf dem Dorfplatz. Im Sortiment wird 
u. a. Angeboten: frische Fleisch- und Wurstwaren, sowie Eier, 
Gemüse, Milch- und Milchprodukte. Auch Björn Kraft ist mit 
seinem Verkaufswagen vor Ort und bietet seinen frischen Fisch 
an. Der Bäckerei-Container ist aktuell nur an den Samstagen ge-
öffnet. Die Marktbeschicker, sowie der Bäcker freuen sich über 
alle Kunden, die das lokale Angebot nutzen.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Sprechzeiten
Sprechstunde bei Herrn Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach 
telefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 

Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leich-
ten Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle  
Freiolsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Musikverein Harmonie Freiolsheim

Im Herbst des letzten Jahres wendete sich unser Ehrenmitglied 
Ernst Jäger mit einem persönlichen Anliegen an uns. Er wollte 
eine Sitzbank stiften, welche auf der Strecke des Freiolsheimer 
Rundwegs aufgestellt werden sollte. Mitglieder des Musikvereines 
„Harmonie“ Freiolsheim kümmerten sich um die Organisation 
und bereits im Dezember 2021 wurde die Bank aufgebaut. Nun 
wurde sie offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Die Bank widmet 
Ernst Jäger auch seiner verstorbenen Ehefrau Klara. Das Bild zeigt 
Ernst Jäger auf „seiner“ Bank, gemeinsam mit den Organisatoren 
vom Musikverein. � Foto: Markus Bauer

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Sitzung des Ortschaftsrates Hörden
Am Di., 14. Juni, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Hörden im Rathaus Hörden, Landstr. 43, statt.  
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsrä-
te; 3. Einwohnerfragestunde. 
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43
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VEREINE HÖRDEN

FV Hörden

Zum Abschluss eine Niederlage
FV Iffezheim – FV Hörden 3:0 (1:0). Nach acht Siegen in Folge, 
kassierte der FVH am letzten Spieltag dieser Saison wieder eine 
Niederlage. So deutlich wie es das Ergebnis ausdrückt war aber 
das Spielgeschehen nicht. Beim Saisonfinale lag ein Remis für 
den FVH durchaus im Bereich des Möglichen, letztendlich schei-
terte die Truppe an einer mangelhaften Chancenauswertung. 
Beim Stande von 1:0 für die Gastgeber ließ Manuel Hecker zwei 
dicke Möglichkeiten ungenutzt. Hier waren die Hausherren am 
Ende effizienter und nutzten die vorhandenen Chancen eiskalt 
aus. Die Thomas-Truppe war sichtlich um Ergebniskorrektur 
bemüht, konnte aber in der Schlussphase keine Akzente mehr 
setzten. Rückblickend spielte die Truppe eine starke Saison, 
belegte am Ende einen hervorragenden 5. Tabellenplatz und 
überzeugte die Anhänger mit guten spielerischen und kämp-
ferischen Vorstellungen. Auch die FVH-Reserve kassierte zum 
Abschluss mit 0:1 eine Niederlage. Hier wäre eine Punkteteilung 
auch möglich gewesen.

Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 24. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV Hörden sein 
Sommerfest, in diesem Jahr wieder am Esselstadion. An diesem 
Freitagabend steigt wieder das Elfmeterschießen, Beginn 18.30 
Uhr, der „HATZ-Elfer-Cup“ mit Beteiligung der örtlichen und 
umliegenden Vereine sowie Gruppen. Der Sieger wird im Grup-
penmodus mit anschließenden K.O.-Runden ausgespielt. Eine 
Mannschaft besteht aus sechs Teilnehmern, einem Torhüter 
und fünf Schützen. Alternativ kann auch mit vier Schützen an-

getreten werden, d.h. der Torhüter tritt noch selbst als Schütze 
an. Wichtig: Es müssen fünf verschiedene Schützen pro Spiel 
sein. Für dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaften wird 
keine Startgebühr erhoben. Anmeldungen per Mail: 11erTur-
nierFVH@web.de, mit Angabe von Teamnamen, einem Team-
Captain und einer Telefonnummer bis zum 20. Juni. Eine Teil-
nahme ist ab 16 Jahren möglich. Den bestplatzierten Gruppen 
winken wieder diverse Preise. Nach der Siegerehrung ist noch 
beste Partystimmung angesagt. Der Eintritt am Freitagabend 
ist frei. Für das leibliche Wohl der Festbesucher wird gesorgt 
sein.

Musikverein Hörden
Konzert
Back to the future… so das diesjährige Motto. Der Musikverein 
Hörden ist nach zwei Jahren Coronapause zurück und lädt am 
Sa., 9. Juli, um 18.30 Uhr in die Flößerhalle Hörden zum Kon-
zert ein. Karten erhält man ab dem 18. Juni im Vorverkauf bei 
Schreibwahren/Poststelle Rahner und bei Floristik Steib. Oder 
einfach bei den aktiven Musikern. Gerne reservieren wir auch 
die Eintrittskarten und hinterlegen diese an der Abendkasse.

TV Hörden  

Sonntagskaffee
Am So., 12. Juni, ab 14.30 Uhr öffnet der Turnverein Hörden das 
Turnerheim beim Sportplatz wieder als Sonntagskaffee - „wie 
früher bei Oma“. Es soll ein gemütlicher Kaffeeklatsch mit le-
ckeren, selbstgebackenen Kuchen und Torten werden, bei dem 
man dem Alltag mal entfliehen kann und sich mit Gleichgesinn-
ten trifft. Zum Tratschen, Lachen oder einfach nur zum Genie-
ßen - ohne Stress und Hektik.

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Die Sprechstunden am 8. und 15. Juni entfallen wegen Urlaub. 
Ab dem 22. Juni finden die Sprechzeiten wieder wie üblich statt
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324, Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Guggenmusik Haffe-Riewer Michelbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Haffe-Riewer findet am Sa., 
25. Juni, um 18 Uhr im „XXL“ in Michelbach statt. Die Mitglieder 
des Vereins sowie Freunde der Guggemusik Haffe-Riewer sind 
hierzu eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen neben den 
verschiedenen Berichten aus den einzelnen Bereichen aus den 
letzten beiden Jahren auch Neuwahlen.

SV Michelbach
Aufstieg gefeiert
Wenn der Fußball-Gott einen ausgibt, dann musst du da sein, 
vor allem wenn die Tafel gerichtet ist und mit dem FC Dur-

mersheim ein direkter Aufstiegskontrahent im Visier des SVM 
leuchtet. Letztendlich konnte der SV Michelbach seinen ersten 
Matchball mit einem 1:3-Auswärtssieg verwandeln und seit 
nunmehr 50 Jahren einen direkten Aufstieg in die A-Klasse bis 
in die frühen Morgenstunden feiern. Beide Teams legten ihre 
Karten relativ schnell auf den Tisch. Die Abwehrreihen standen 
sicher und ließen keine nennenswerten Torchancen zu. In der 
15. Minute setzte Durmersheim eine erste Duftmarke über das 
Michelbacher Gehäuse. Auch Kevin Schlindwein hatte in der 27. 
Minute Pech, als er das gegnerische Gehäuse denkbar knapp 
verfehlte. Im weiteren Verlaufe übernahm Michelbach das Kom-
mando im Durmersheimer Heilwaldstadion. In der 35. Minute 
war es dann so weit, als Schlindwein mit einem Kopfball aus 
kurzer Distanz die Anzeigetafel auf 0:1 setzte. In der Schlusspha-
se der 1. Halbzeit sahen die zahlreichen SVM-Fans Ausbaumög-
lichkeiten im Minutentakt, so dass es etwas schmeichelhaft für 
die Hausherren mit 0:1 in die Halbzeitpause ging.
Auch im 2. Abschnitt hatte man in der 60. Minute Pech, als ein 
regulärer SVM Treffer wegen angeblichem Foulspiel am Tor-
wart verwehrt wurde. Durmersheim machte es besser und kam 
in Folge eines Strafstoßes in der 75. Minute zum zwischenzeitli-
chen 1:1-Ausgleich. Der Gegentreffer setzte aber keine weiteren 
Kräfte beim FC Durmersheim frei. Ganz im Gegenteil. Michel-
bach wurde stärker und spielte in der Schlussphase das volle 
Kino, wobei Hauptdarsteller Victory Erhahon in keiner Weise 
zu bremsen war. In der 94. Minute setzte er punktgenau und 
platziert das Spielgerät zum 1:2 in die Durmersheimer Maschen. 
Zwei Minuten später beförderte er die Einheimischen mit dem 
Treffer zum 1:3 endgültig auf die Verliererstraße und den SVM 
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nach genau 50 Jahren Abstinenz zum Aufstieg in die A-Klasse. 
Die Freude bei den SVM-Spielern und Fans war natürlich sehr 
groß und es wurde bis in die frühen Morgenstunden im heimi-
schen MURGTEL-Stadion gebührend gefeiert. FCD II - SVM II 1:1, 
Tor Yakup Ergün.
Vorschau: Am Sa., 11. Juni, geht es im letzten Spiel daheim im 
MURGTEL-Stadion gegen den FV Rauental. Spielbeginn in Mi-
chelbach ist um 17 Uhr. Das Vorspiel der beiden Reserveteams 
steigt um 15.15 Uhr. Die Spieler und Verantwortlichen freuen 
sich auf zahlreiche Fanunterstützung.

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

 
SVM feiert den Aufstieg.� Foto: Reiner Rieger

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Bäckermobil in Oberweier ab 10. Juni
Am Freitag, 10. Juni ist es so weit: in Oberweier kann am Fried-
hofsparkplatz wieder eingekauft werden. Angeboten werden 
Backwaren der Bäckerei Rainer Fritz aus Muggensturm sowie 
frische Erdbeeren und Spargel von Helmut Koffler. Fünf Ober-
weierer Bürger nahmen sich nach der Schließung der ortsan-
sässigen Bäckerei des Problems an. Nach einigen Wochen der 
Planung können nun durch die Unterstützung von den beiden 
regionalen Anbietern wieder Lebensmittel vor Ort angeboten 
werden. Das Bäckermobil ist jeden Montag und Freitag von 7 
Uhr bis 11 Uhr geöffnet. Sollten bestimmte Waren vorab ge-
wünscht werden, können diese bei der Bäckerei Fritz im voraus 
bestellt und dann am Wagen zu den genannten Öffnungszei-
ten abgeholt werden.

Vollsperrung in Oberweier –  
Kanalbauarbeiten abgeschlossen
Nach diversen Restarbeiten im Rahmen der Kanalerneuerungen 
in der Ortsstraße zwischen der Abzweigung Karlsruher Straße 
(Lindenbaum) und dem Anwesen 99 konnte die Ortsdurchfahrt 
in diesem Abschnitt noch vor den Pfingstfeiertagen wieder 
befahren werden. Im Laufe der letzten Woche wurde noch die 
Asphalttrag- und Deckschicht eingebaut und nach dem Nach-
schneiden und Vergießen der Anschlüsse am vergangenen 
Freitag die Straße in Oberweier geräumt und für den Verkehr 
freigegeben.

Fahrbahndeckensanierung bis Anfang Juli
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass ab Montag, 20. Juni 
an der Abzweigung Ortsstraße - Ecke Karlsruher Straße (Linden-
baum) eine Fahrbahndeckensanierung durch das Landratsamt 
Rastatt erfolgt. Dazu wird dann wieder eine Vollsperrung bis 
voraussichtlich Anfang Juli notwendig sein. Eine entsprechen-
de Umleitung über die Karlsruher Straße wird ausgeschildert. 
Die Bushaltestelle „Niederweier“ muss in diesem Zeitraum in 
die Karlsruher Straße verlegt werden. Genauere Details zu den 
Bauarbeiten werden demnächst vom Landratsamt bekannt ge-
geben. Die Stadtverwaltung bedankt sich bei den Oberweierer 
Bürgern für das Verständnis.

 
Die Kanalbauarbeiten in Oberweier sind abgeschlossen.�Foto: StVw

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Michael Barth befindet sich vom 7. bis einschließlich 17. Juni im 
Urlaub. In diesem Zeitraum finden keine Sprechstunden statt.
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 
mobil 0151 41612256, martin.sauer@kath-murgtal.de
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Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177
oder mobil 01633682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Feier von Ehejubiläen
Auf viele Jahrzehnte des gemeinsamen Lebenswegs im Bund 
der Ehe zurückblicken zu können, ist Grund zu Freude. Zu die-
sem Anlass überreicht die Kirchengemeinde gerne ein Glück-
wunschschreiben des Erzbischofs oder feiert auf Wunsch einen 
Dankgottesdienst. Dabei sind wir allerdings auf den Hinweis 
des Jubelpaares oder seiner Angehörigen angewiesen, da uns 
die Ehedaten der Gemeindemitglieder leider nicht vollständig 
vorliegen. Bitte zögern Sie nicht und kommen Sie über die Pfarr-
büros auf uns zu.

Fronleichnam
An Fronleichnam, Donnerstag, 16. Juni, feiern wir um 9.30 Uhr 
die Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Maria Königin der Engel 
in Muggensturm. Anschließend ist eine kleine Prozession ge-
plant.

VEREINE OBERWEIER
TV Oberweier, Abt. Faustball

Jedermann-Turnier
Die Faustballabteilung des TV Oberweier lädt zum traditionel-
len Jedermanns-Turnier am Sa., 18. Juni, ab 13 Uhr im heimischen 
Eichelbergstadion ein. Ein Team besteht aus min. fünf Spielern. 
Mitspielen kann jeder Interessierte. Meldungen können gerne 
vorab per Mail an Holger Appelt unter appelt20@gmx.de einge-
reicht werden. Trainingsmöglichkeiten gibt es jeden Mittwoch 
ab 19 Uhr im Eichelbergstadion. Wir freuen uns auf eine zahl-
reiche Teilnahme und einen spannenden Wettkampf. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein.

Heimspieltag der Verbandsliga Baden
Am So., 19. Juni, findet ein Heimspieltag unserer Faustballer im hei-
mischen Eichelbergstadion statt. Spielbeginn ist um 10 Uhr. Unsere 
Jungs treffen dabei auf die Mannschaften des TV Weil am Rhein, der 
FB Kippenheim sowie des FBC Offenburg. Es ist alles angerichtet für 
spannende Spiele! Unterstützt unser Team im Kampf um Verbands-
liga-Punkte. Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt sein.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH
Dorfführung in Sulzbach 11. Juni um 14 Uhr
Start des Rundgangs im Gaggenauer Stadtteil Sulzbach wird am 
Samstag, 11. Juni um 14 Uhr in der Dorfmitte beim Dorfbrunnen 
Ecke Dorfstraße/Straußgasse sein. Alle wichtigen Gebäude und 
Einrichtungen wie Kirche, Pfarrhaus, Rathaus, Kindergarten, Schu-
le, Turnhalle, Vereinsheim, Spielplatz sowie der alte Friedhof liegen 
in unmittelbarer Nähe. In der Dorfstraße beeindrucken schön res-
taurierte Fachwerkhäuser, die durchweg ein stattliches Alter von 
über 200 Jahren aufweisen. Darüberhinaus gibt es noch viel Inte-
ressantes über die Geschichte des Dorfes zu erfahren, dass über 
600 Jahre zum Benediktinerinnenkloster Frauenalb gehörte. Wer 
noch einen Blick in die neoromanische Pfarrkirche St. Anna werfen 
möchte, kann sich dabei auch einen Überblick über den Baustil des 
sakralen Gebäudes verschaffen. Ein kleiner Spaziergang führt dann 
bergaufwärts über den neuen Friedhof zum Schwarzegehren-
Brunnen, dabei wechseln sich gepflegte Streuobstwiesen und be-
weidete Flächen ab. Die frühere Landwirtschaft, der anschließende 
Staatswald und die drei Sulzbacher Steinbrüche haben den Sulz-
bachern im 19. Jahrhundert zahlreiche Arbeitsmöglichkeiten, aber 
auch einen kargen Verdienst beschert. Der Rundgang endet beim 
Sulzbacher Schwimmbad, das vom Schwimmbadverein bereits 
seit 18 Jahren betrieben wird. Hier besteht auch die Möglichkeit zur 
Einkehr und Stärkung. Parkmöglichkeiten sind im Ort vorhanden.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327, Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de, Dorfstr. 88

In der Kürze liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten der Stadt Gagge-
nau immer auf dem neuesten Stand sein! 
Folgen auch Sie uns auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

GAGGENAUER WOCHE
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